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Noch nie war unser Kinderferienspiel so gut
besucht wie heuer. Mehrere Veranstaltungen
waren sogar restlos ausgebucht. Die Gemeindeführung nimmt das als
Ansporn, um das jetzt schon sehr breit gefächerte Angebot für die Kids
im kommenden Jahr noch weiter auszubauen.

mehr dazu auf Seite 17

UMWELTFREUNDLICHE 
LEDBELEUCHTUNG 
FÜR DEN ÖFFENTLICHEN RAUM
Noch heuer werden alle Straßenbeleuchtungen der Marktgemeinde
Leopoldsdorf auf LED umgestellt. Durch modernste Technik passen
sich die neuen Lampen an die Tageszeit und das Umgebungslicht an.

mehr dazu auf Seite 4

MITEINANDER LEOPOLDSDORF GESTALTENMITEINANDER LEOPOLDSDORF GESTALTEN
mehr dazu auf Seite 3+6

GUTE BILANZ DES 
KINDERFERIENSPIELS



Laden Sie sich die neue
Gemeindeapp „Leo-
poldsdorf” in Ihrem
Google Playstore bzw.
Apple Appstore her -
unter. Es lohnt sich!
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KOMMENDE AUSGABE
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Achtung: Später eingelangte Beiträge
 können nicht mehr angenommen
 werden. Wir bitten um Verständnis!

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
KR Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 
nur nach 
Ter min vereinbarung 
bei Frau Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Öffentliche
Einrichtungen und 
Bau (Kommunales)
Mag. Helmut Syrch
Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGR für Digitali sierung,
Schule, Bildung und 
Generationen
Mag. Doris Zeller
Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0664 / 284 80 12
oder doris.zeller@
leopoldsdorfer.at

gGR für Wirtschaft,  
Bau und Finanzen
Peter 
Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung unter 
0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
verkehr@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Umwelt 
und Energie
Michael Kahl

Termine nach 
persönlicher Verein  barung 
unter 0699 / 11 05 4430 
oder
michael.kahl@
leopoldsdorfer.at
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IMPRESSUM

■ AN JEDEM LETZTEM MITTWOCH 
IM MONAT 

■ AB 19 UHR 
■ IM HEURIGEN  REBLAUS

BÜRGERSTAMMTISCH

GEMEINDEAPP

Der Bürgerstammtisch ist ein monat -
licher Treff, bei dem die Bürgerinnen
und Bürger in gemütlichem Bei -
sammensein über die aktuellen Dinge
in unserer Gemeinde informiert
werden und mitdiskutieren können.

INFOS AUS ERSTER HAND
Bürgermeister KR Fritz Blasnek berichtet
kurz nach Beginn des Stammtisches über
aktuelle Geschehnisse in der Gemeinde.
So erhalten Sie Informationen aus erster
Hand und bekommen auch die Möglich-
keit,  Fragen zu stellen und Ihre Anregun-
gen oder Ideen einzubringen. 

PARTEIENVERKEHRSZEITEN
GEMEINDEAMT 

Montag 7:00 – 12:00  
14:00 – 17:00

Dienstag ——————--
Mittwoch 7:00 – 12:00
Donnerstag 13:00 – 19:00
Freitag ——————--

Tel. 02235 / 42 43 6
www.leopoldsdorf.gv.at
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BÜRGERMEISTERVORWORT

Bürgermeister KR Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Auch in den heißen
 Sommermonaten stand die
Arbeit in unserer Gemeinde
nicht still. Viele Projekte
und Vorhaben wurden um-
gesetzt oder auf den Weg
gebracht! Wir arbeiten stets
daran, dass Leopoldsdorf
ein lebenswerter Ort bleibt!
In einigen Bereichen ist
Leopoldsdorf sogar Vor -
reiter im Vergleich zu
 anderen Gemeinden. Vieles
wird moderner und digita-
ler. Lesen Sie mehr darüber
in meinem Vorwort und auf
den kommenden Seiten.

HAUPTPLATZ UND 
HAUPTSTRASSE MIT 
„GEMEINDE 21” GESTALTEN
Die Gemeinde möchte die
Hauptstraße und den Bereich
rund um Volksschule und Ge-
meindeamt attraktiver gestal-
ten. Aber auch andere
Bereiche, wie das Ortsbild, das
Vereinsleben, die Mobilität

und die kulturellen Aktivitäten
sollen aufgewertet werden.
Dabei ist es von größter Wich-
tigkeit, die Wünsche der
 Leopoldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer zu berücksichti-
gen! Wir werden dabei von der
Aktion „Gemeinde 21” unter-
stützt und starten einen Bür-
gerbeteiligungsprozess, der es
allen Bürgerinnen und Bür-
gern er möglicht, mitzureden
und mitzugestalten.

19.10. BÜRGERBETEILIGUNG
„MITEINANDER LEOPOLDS-
DORF GESTALTEN”
Der Gemeinderat lädt Sie herz-
lich zur Auftaktveranstaltung
der Bürgerbeteiligung ein. Von
18.00 bis 20.00 Uhr begleiten
Sie Expertinnen und Experten
von „Gemeinde 21” in der Aula
der Volksschule durch den
Abend und stellen die 5 The-
menbereiche vor, über die in
weiterer Folge in Gruppen dis-
kutiert wird. Jeder, der sich en-
gagieren möchte, ist herzlich
eingeladen mitzumachen. All
jene, die am 19.10. keine Zeit
haben, haben auch am 21.10.
am  Wochenmarkt die Möglich-
keit sich zu informieren. Lesen
Sie mehr dazu im Beitrag von
gGR  Helmut Syrch.

PHOTOVOLTAIK MIT 
BÜRGERBETEILIGUNG
Schon länger planen wir die Er-
richtung neuer Photovoltaik-
Anlagen im Ort. Nun hat der
Ausschuss für Umwelt und
Energie den Kauf für die ge-

plante Anlage am Dach des
 Sicherheitszentrums empfoh-
len. Die Bürgerinnen und Bür-
ger haben die Möglichkeit, 
am Projekt mitzuwirken und
können Teile der Anlagen mit -
finanzieren. Dafür erhalten sie
regel mäßig Zinsen sowie ihr in-
vestiertes Kapital in regel -
mäßigen Raten zurückbezahlt
… und leisten obendrein einen
Beitrag für die Umwelt! „Sale
and lease back“ nennt man
diese  Finanzierungsmethode.
Ein guter Deal für die Umwelt,
ein guter Deal für die Bevölke-
rung, ein vorausschauender,
sorgsamer Umgang mit den
Gemeindefinanzen. Die Ab-
wicklung wird über die eNu –
die Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ statt-
finden.

KURZPARKZONE
In der Gemeinde sind massive
Beschwerden wegen der aktu-
ellen Parkplatzsituation in eini-
gen Straßen eingegangen.
Zum Schutz der betroffenen
Anrainerinnen und Anrainer
sehen wir uns gezwungen, eine
Kurzparkzone einzurichten.
Lesen Sie mehr dazu im Beitrag
von gGR Willi Anderle.

DEN JUGENDCLUB WIEDER
IN SCHUSS GEBRACHT
Nach einem Wassereintritt im
Sommer wurde die Sanierung
der Dachhaut des Jugend-Con-
tainers samt Verbesserung der
Isolierung und Einbringung
neuer Querträger beauftragt.
Damit nicht nur die Kids son-
dern auch die Räumlichkeiten
„cool“ bleiben, wurden Split-
Klimageräte bestellt. Die Geräte
können im Winter auch zum
Heizen verwendet werden und
werten den Club in jeder Jah-
reszeit auf. 

WOCHENMARKT 
BESSER AUSGESTATTET
Der Wochenmarkt hat im Som-
mer sein 10-jähriges Bestehen
gefeiert. Ein guter Zeitpunkt,
um den Markt für die Besucher
attraktiver zu gestalten und mit
besserer Ausstattung aufzu-
werten. Es wurden neue Stehti-
sche und Zelte angeschafft. Am
Festtag haben wir GR Rein-
hard Kolacek anlässlich seiner
 langjährigen ehrenamtlichen
 Wochenmarkttätigkeit eine Ur-
kunde überreicht. Danke Rein-
hard für dein unermüd liches
Engagement!

BESTE AUSSTATTUNG FÜR
UNSERE VOLKSSCHÜLER -
INNEN UND -SCHÜLER
Die im letzten Jahr angeschaff-
ten Smartboards bereichern
den Unterricht in der Volks-
schule enorm. Daher wurden 5
weitere Smartboards bestellt,
damit bald alle Klassen mit den
modernen, interaktiven Groß-
bildschirmen ausgestattet sind.
Lesen Sie mehr dazu in den Bei-
trägen von gGR Doris Zeller
und GR Tanja Stipsits.

BLACKOUT- UND 
KRISENPRÄVENTION
Die Koordinierung von Polizei,
Feuerwehr und Gemeinde
wurde bereits mit der Einrich-
tung eines Krisenstabs für Not-
fälle umgesetzt. Nun wurden
Handfunkgeräte angeschafft,
damit der Krisenstab auch im
Falle eines Stromausfalls hand-
lungsfähig und vernetzt bleibt.

Ich wünsche Ihnen einen
schönen Herbstbeginn!

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Ihr Bürgermeister 

KR Fritz Blasnek



BÜRGERMEISTER BLASNEK INFORMIERTGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

4

REISEPASS, PERSONALAUSWEIS UND ID AUSTRIA AUCH AM GEMEINDEAMT
Die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf erweitert stets
das Bürgerservice. Seit
 einiger Zeit können Sie
Reisepässe nach vorheri-
ger Terminanmeldung am
Gemeindeamt beantragen.
Auch den Nachfolger 
der Handysignatur, die
ID Austria, kann man sich
am Gemeindeamt auf
 Terminanfrage holen. 

Dies sind nur 2 Beispiele an Ser-
vicetätigkeiten, die zu der Viel-
falt an Tätigkeiten unserer
Gemeindemitarbeiterinnen und

-mitarbeiter dazu kommen.
Daher möchte ich die Gelegen-
heit nutzen und jeder Mitarbei-
terin und jedem Mit arbeiter
mein ausdrückliches Lob aus-
sprechen. Sie gehen immer mit

vollem Elan an die Heraus -
forderungen unserer sich verän-
dernden Zeit heran und sind
gerne für die Anliegen der
 Bevölkerung da. Ich bin stolz auf
unser tolles Gemeinde-Team.

100% UMSTIEG AUF LEDSTRASSENBELEUCHTUNG NOCH HEUER UMGESETZT
Um ein Zeichen für die
 Umwelt zu setzen und
 nachhaltig Energie zu
 sparen, schreitet die Markt-
gemeinde Leopoldsdorf
rasch mit dem Austausch
der alten Straßenlampen
voran. Das Ziel ist, bis Ende
des Jahres alle alten Leucht-
körper gegen moderne und
effiziente LED-Lampen
 auszutauschen. Das macht
auch Sinn, denn nur mehr
bis Ende des Jahres winken
Förderungen für die öffent-
liche Beleuchtung vom
Land NÖ!

MODERNSTE  TECHNIK
DURCH  „SITUATIVE 
BELEUCHTUNG”
Die neuen LED-Lampen sind
mit Sensoren ausgestattet und
steuern das Licht je nach Be-
darf. Zum einen passt sich die
Helligkeit an die Tageszeit, das

vom Verkehr abgestrahlte Licht
und das Umgebungslicht an.
Zum anderen hellt die Lampe
langsam auf, wenn Fußgänger

den Weg passieren. Jede ein-
zelne Lampe steuert so die Hel-
ligkeit und passt die Lichtstärke
bestmöglich an. Erst wenn alle
neuen Lampen montiert sind
und auch der Altbestand an
LED-Lampen nachgerüstet
wurde, wird das System der „si-
tuativen Beleuchtung” in ganz
Leopoldsdorf eingerichtet.

STROMZULEITUNGEN FÜR
DIE NEUEN LAMPEN
SCHRITTWEISE ERNEUERN
Im Zuge der Umstellung auf
LED-Lampen reparieren wir
auch die dafür benötigten Zu-
leitungen. Aber wir reißen
dafür nicht eigens Straßen

oder Gehsteige auf, sondern
erneuern die Leitungen nur
dort, wo für andere Bauvor -
haben ohnehin aufgerissen
wird. 

Mittels eines Übersichtsplans
überwachen wir die künftigen
Bautätigkeiten in Bezug auf
Wasserleitungen, Internetlei-
tungen, Gasleitungen und Co.
und haben so einen Überblick,
wo wir auch die Straßenbe-
leuchtungs-Stromzuleitung in
die Erde dazulegen können. Es
dauert zwar länger bis das
 gesamte Netz saniert ist, aber
wir sparen so Unmengen an
Kosten für die Bevölkerung.
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FERTIGSTELLUNG RADWEG ACHAUERSTRASSE

NEUER LKW 
FÜR DEN BAUHOF

NEUE INSTRUMENTE FÜR DEN MUSIKUNTERRICHT 

Der Bauhof erhält ein
neues Fahrzeug, das mit
Schneepflug, Hubwagen,
Kran und Seitenkipper
ausgestattet sein wird, um
für die Anforderungen des
Gemeindealltags bestens
gerüstet zu sein. 

Auch wenn die Opposition so
manches schlecht reden
möchte, war der Ankauf von
langer Hand geplant und die
lange Lieferzeit durch den nö-
tigen Aufbau der einzelnen
Komponenten miteinkalku-
liert. 

Wir wollten den alten LKW so
lange wie möglich nutzen
und damit ein Zeichen gegen
die klassische Wegwerfgesell-
schaft setzen. Daher wurde
der neue LKW erst bestellt,
sobald klar war, dass die Nut-
zungszeit des alten LKWs zu
Ende geht.

FERTIGSTELLUNG 
RADWEG
Im August wurde die Asphalt-
schicht auf den neuen Rad-
weg in der Achauerstraße
längsseits des Billa-Plus-Mark-
tes aufgetragen. Somit konnte
die Baustelle endlich aufgelöst
werden. 

Aus Erfahrung sind nachträg -
liche Setzungen des Asphalts
immer möglich. Daher werden
wir einige Monate abwarten bis
diese Gefahr nicht mehr be-
steht. Erst dann wird die zweite,
abschließende Asphaltschicht
aufgetragen. So können wir
künftigen Reparaturarbeiten
vorbeugen.

GRUND FÜR DIE  
VERZÖGERUNG NICHT 
AUSSER ACHT LASSEN
Einerseits möchte ich mich bei
der Bevölkerung für die lange
Bauzeit des Radweges ent-
schuldigen, andererseits
möchte ich nochmals den
Grund für die Verzögerung er-

läutern: Letztes Jahr war es der
Gemeinde als Folge einer An-
zeige durch SPÖ-Gemeinderat
Giselbrecht untersagt, weitere
Gelder auszugeben und Pro-
jekte fertigzustellen. Anderen-
falls wäre der Radweg schon im
Vorjahr fertiggestellt worden.

PARTEIÜBERGREIFENDE,
GUTE ZUSAMMENARBEIT
IST WICHTIG
Das Beispiel mit der Bauverzö-
gerung zeigt, dass Hick-Hack
und politisches Geplänkel
auch enormen Schaden mit
sich ziehen können. 

Daher bin ich froh, dass sich
die ÖVP und die Bürgerliste
auf ein konstruktives Arbeits-
übereinkommen geeinigt
haben, wodurch wir vieles
anpacken können, was früher
liegen blieb.

Die musikalische Bildung
unserer Kinder ist mir
 besonders wichtig. Daher
haben wir für die Volks-
schule ein neues Klavier
angeschafft und erfassen
nun den Bedarf an weite-
ren Musikinstrumenten.
Das Angebot soll stetig
 erweitert werden! 

Wichtig ist, vor allem jene
 Instrumente für die Kinder
 bereitzustellen, die sie auf-
grund der Größe nicht selbst
mitnehmen können. Nur so
können wir die bestmöglichen
Voraussetzungen für den
 Musikunterricht schaffen.

Ihr Bürgermeister Fritz Blasnek

Marzena Lielacher aus der VS
dazu:  „Mit dem Kauf eines neues
Klaviers hat die Gemeinde die
Schüler*innen des Musikateliers
unterstützt. Die jungen Pianist*
innen haben das Musizieren auf
dem neuen Instrument genossen
und im Rahmen eines Abschluss-
konzerts ihr Können mit viel Freu -
de und großem Erfolg bewiesen.”
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MITEINANDER LEOPOLDSDORF GESTALTEN!

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
Wie in unserer letzten
 Gemeindezeitung ange-
kündigt und versprochen,
befindet sich unsere
Marktgemeinde seit
1.7.2023 in der Aktion 
„NÖ Gemeinde21“. Mithilfe
dieses vom Land NÖ ge -
förderten Partizipations-
prozesses wird es ermög-
licht, einzelne Maßnahmen
rascher und effizienter
 umzusetzen. In Anlehnung
an die Ziele der Agenda
2030 soll dadurch eine
nachhaltige Gemeinde -
entwicklung sichergestellt
werden. Wir freuen uns,
dass wir dabei mit Herrn
Florian Kolbe, MA eine
kompetente Unterstützung
von der NÖ.Regional.GmbH
an unserer Seite haben.

Wir möchten unseren Heimat-
ort gemeinsam mit Ihnen,
liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer, gestalten
und zukunftsfit machen, so-
dass sich alle Bürgerinnen und
Bürger wohl fühlen.

MITEINANDER LEOPOLDS-
DORF GESTALTEN
Unter dem Motto „MITEINAN-
DER Leopoldsdorf gestalten!“
laden wir Sie daher herzlich
zur Auftaktveranstaltung die-
ses Bürgerbeteiligungsprozes-
ses ein.

AUFTAKT-
VERANSTALTUNG
19.10.2023

Wir möchten hierbei Ihre An-
regungen, Ideen und Visionen
im Rahmen von fünf „Themen-
kojen” abholen und gemein-
sam diskutieren. 

Folgende Themenbereiche
stehen im Fokus:

Wann: 
Donnerstag, 19. Oktober 
(18.00 – 21.00 Uhr)

Wo: Volksschule 
Leopoldsdorf (Aula)

gGR Mag. Helmut Syrch

■ Ortskern und Markt: Die Hauptstraße und der Bereich
zwischen  Ge meindeamt und Volksschule soll unter Ein-
bindung des Wochenmarktes umfassend  neugestaltet
werden.

■ Ortsbild und Grünraum: Durch grünraumgestaltende
Maßnahmen und beispielsweise neue  Verweilplätze soll
die  Aufenthaltsfrequenz in der Gemeinde erhöht wer-
den.

■ Kultur und Freizeit: Im AG34er-Haus sollen mehrere
Renovierungsmaßnahmen sowie  kulturelle Veranstal-
tungen realisiert werden. Die  Freizeitinfrastruktur soll
weiter ausgebaut werden.

■ Sport und Vereine: Die Errichtung einer neuen Sport-
halle sowie einer neuen Räumlichkeit für unterschied -
liche  Vereinsaktivitäten stehen im Fokus.

■ Mobilität: Verschiedene Mobilitätsthematiken wie
mögliche Ausbauten des öffent lichen Verkehrs, von Fuß-
und Radwegen oder  weiterer Angebote (z.B. Carsharing)
sollen  gemeinsam erörtert  werden. 

Sollten Sie an diesem Abend
keine Zeit haben, wird es zusätz-
lich die Möglichkeit geben, Ihre
Ideen im Rahmen des  Wo-
chen marktes am Samstag, 21.
Oktober 2023 von 8 – 12 Uhr vor
dem Gemeindeamt einzubrin-
gen. Auch dort werden zahlrei-
che Gemeinderäte sowie Ver-
treterinnen und Vertreter der
NÖ Gemeinde21 anwesend sein.

Wir freuen uns, MITEINANDER
an neuen Ideen und Projekten
zur weiteren Entwicklung un-
serer Gemeinde zu schmie-
den.

Ihr Mag. Helmut Syrch

gGR für Öffentliche Einrichtun-
gen und Bau (Kommunales)
0676 / 478 60 88,
helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

AUCH AM 21.10. 
BEIM WOCHENMARKT
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VERKEHR

KONZEPT 
KURZPARKZONE

gGR Wilhelm Anderle

Liebe Leopoldsdorfer -
Innen! Aufgrund der Einfüh-
rung einer flächendecken -
den Kurzparkzonenrege-
lung (Park pickerl) in Wien
und in allen Umlandge-
meinden hat sich die Park-
situation für Leopoldsdorf
extrem verschlechtert und
es sind vermehrt orts-
fremde Fahrzeuge wahr -
zunehmen. Das sorgt für ein
Ärgernis bei vielen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern.
Die Parkraumbewirtschaf-
tung ist ein sehr komplexes
Thema und beinhaltet sehr
viele Verordnungen und
Gesetze, die berücksichtigt
werden müssen. Im Rahmen
unserer Möglichkeiten ist
die Errichtung einer Kurz-
parkzone die beste Option.

GEBÜHRENFREIE 
KURZPARKZONE
Zur Umsetzung einer Parkre-
gelung (Kurzparkzone) wer-
den wir von einem gerichtlich
zertifizierten Sachverständi-
gen begleitet. Nach Rückspra-
chen bei diversen Gemeinden
haben die Mitarbeiter der Ge-
meinde und ich es uns nicht
leicht gemacht und nach einer
Lösung gesucht, die praktika-
bel, umsetzbar und langfristig
wirksam ist. 

DAUERPARKEN 
ORTSFREMDER FAHR-
ZEUGE VERHINDERN
Mir persönlich war es wichtig
eine Lösung zu finden, die un-
sere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger nicht über Gebühr
belastet. Darum haben wir

auch das Modell einer gebüh-
renfreien Kurzparkzone ge-
wählt. Dies ermöglicht uns
Ausnahmegenehmigungen
für Bürgerinnen und Bürger
mit Hauptwohnsitz in Leo-
poldsdorf zu erteilen und das
Dauerparken von ortsfremden
Fahrzeugen zu verhindern.

KURZPARKZONE FÜR
GANZ LEOPOLDSDORF MIT
AUSNAHME DES BETRIEBS-
GEBIETES
Um eine nachhaltige Lösung
zu gewährleisten, soll die
Kurzparkzone für ganz Leo-
poldsdorf (ausgenommen
 Betriebsgebiet) eingeführt
werden. Wie uns aus anderen
Gemeinden im Umland be-
kannt ist, ist eine gebietsweise
(Teil)lösung nur eine räumli-

che Verdrängung des Pro-
blems. Der Plan sieht vor, bis
März 2024 die Kurzparkzone
flächendeckend einzuführen.
Danach werden wir nach
einem Zeitraum von mind. 6
Monaten bzw. nach Bedarf,
zur Feststellung der Maßnah-
menwirksamkeit eine Umset-
zungsevaluierung durch -
führen.

Über den weiteren Verlauf
werde ich Sie natürlich gerne
in regelmäßigen Abständen
informieren.

Ich darf Ihnen schon heute
einen schönen Herbst wün-
schen und fahren Sie vorsich-
tig.

Ihr gGR Wilhelm Anderle

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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LEOPOLDSDORF WURDE ALS  „ENERGIE.VORBILD.GEMEINDE” AUSGEZEICHNET

gGR für Umwelt 
und Energie
Michael Kahl

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

0699 11 05 4430
michael.kahl@
leopoldsdorfer.at

Umweltgemeinderat
Johannes Riemann,
Energie-
beauftragter

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

johannes.riemann@
leopoldsdorfer.at 

Gemeinderat im 
Umweltausschuss
Jochen Ditterich

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

0676 4372 712
jochen.ditterich@
leopoldsdorfer.at

Leopoldsdorf ist feder -
führend in Sachen Energie-
management! Dank des
mustergültigen Moni -
torings des Energiever-
brauchs der Gemeindeein-
richtungen, welcher durch
GR Jonannes Riemann in
einer lückenlosen Energie-
buchhaltung dokumentiert
wurde, konnte die Energie-
effizienz stetig gesteigert
werden. In puncto Energie-
sparen, Kostenreduktion
und Klimaschutz ist Leo-
poldsdorf Vorreiter! Vor
kurzem wurde unsere Ge-
meinde von der NÖ Energie-
und Umweltagentur für
den positiven Energiebe-
richt ausgezeichnet und
darf sich nun „Engerie.Vor-
bild.Gemeinde” nennen. 

ENERGIEBUCHHALTUNG
UND ENERGIEBERICHT ALS
SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG 
Grundlage für den Erhalt der
Auszeichnung war ein umfas-
sender Energiebericht. Darin
enthalten sind neben den
Energieverbräuchen der Ge-
meindegebäude und Anlagen
auch Vorschläge für ener -
getische Verbesserungen. Die
Vorschläge werden im Ge-
meinderat diskutiert, um so
die Energieeffizienz in der
 Gemeinde voranzutreiben.

WERKZEUG ZUR ENERGIE-
EINSPARUNG 
Mehr denn je ist die Energie-
buchhaltung das zentrale In-
strument zur Erfassung und
Auswertung der Energiever-
bräuche. Sie ist aktuell, insbe-

sondere bei den hohen Ener-
giekosten, unverzichtbar zur
Identifikation von Einsparpo-
tentialen. Die Energiebuch -
haltung dient der Gemeinde als
Entscheidungsgrundlage für
Sanierungsoffensiven, zur Um-
stellung auf erneuerbare Ener-
gien und zur Erreichung der
Klimaziele 2030. Unterstützt
durch die Energie- und Um-
weltagentur des Landes NÖ
und die Energie Zukunft Nie-
derösterreich wird die Marktge-
meinde Leopoldsdorf weiter-
hin darauf achten, die Energie-
effizienz der gemeindeeigenen
Gebäude laufend zu steigern.

BETEILIGEN SIE SICH! 
Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf hat auf kommunaler
Ebene das Ziel erreicht, Ener-

gie sparsam zu nutzen. Auch
Sie als Bürgerinnen und Bürger
können durch die Erfassung
Ihrer Energieverbräuche in
Ihrem Zuhause Einsparmög-
lichkeiten entdecken und Ko-
sten sparen! Informieren Sie
sich auf www.energie-noe.at! 
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DIGITALI SIERUNG GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Es
freut mich Ihnen wieder
aus meinem Bereich 
„Digitalisierung, Schule,
Bildung und Generationen“
zu berichten, wo sich die
letzten Wochen sehr viel
getan hat. Auf der nächs -
ten Seite berichte ich über
das Thema „Schule”.
 Starten wir hier gleich mit
den Neuerungen aus dem
Bereich „Digitalisierung”.

LEOPOLDSDORF APP -
BEREIT FÜR PHASE 2
Der Launch in den App-Stores
von Android und Apple ist ge-
meistert, erste Optimierungen
umgesetzt, unsere Leopolds-
dorfer Vereine sind fleißig 
am Posten und Informationen
teilen - ein großes DANKE

dafür! Viele Anliegen und
Schäden wurden bereits ge-
meldet und behoben, und
nun starten wir in Phase 2. 

Auf der Agenda stehen Ange-
bote für unsere lokalen Unter-
nehmen sowie das Thema
Zutrittssystem für Gemeinde-
angebote (Badeteich, etc.).  

OKTOBER IM ZEICHEN 
VON  „SCHAU AUF 
LEOPDOLDSDORF“ 
In den ersten Wochen wurden
bereits viele Anliegen und
Schäden an die Gemeinde
über die App gemeldet. Die
Übermittlung von Bildern
sowie des Standorts ermög-
licht eine rasche und zeitnahe
Bearbeitung. Aus diesem
Grund möchten wir Sie noch-
mals speziell dazu aufrufen,
den Beginn des Herbstes zu
nutzen und mit offenen
Augen durch unser Dorf zu
gehen. Straßenlaterne ausge-
fallen? Müllablagerung ent-
deckt? Sackerlspender leer?
Mit wenigen Klicks können Sie
24/7 Ihr Anliegen melden.

Leopoldsdorf App bereits ge-
laden? Mithilfe des QR-Codes
können Sie die App direkt
downloaden!

gGRin Mag. Doris Zeller

DIE DIGITALISIERUNG SCHREITET VORAN BREITBAND 
AUSBAU 

Der Zutritt am Badeteich soll künftig auch per Handy möglich sein.

Google 
Playstore

Apple 
Appstore

Wussten Sie, dass die
 Geburtsstunde des Inter-
nets am 29. Oktober 1969
stattfand und damit über
50 Jahre zurück liegt?
Surfte man vor 20 Jahren
noch mit 56 kBit/s reichen
heute 150mBit oft nicht
mehr aus. 

Wie berichtet, plant die Firma
ÖGIG den Breitbandausbau in
Leopoldsdorf zu forcieren.
Breitband und hier vor allem
der Zugang zu Glasfaser-Inter-
net wird in den kommenden
Jahren von großer Bedeutung
für Unternehmen, aber auch
für Privathaushalte sein. 

Uns sind der flächendeckende
Ausbau und somit der Zugang
für jeden von Ihnen zu stabi-
lem, schnellen Internet mit
Geschwindigkeiten, die wirk-
lich bei Ihnen ankommen,
sehr wichtig. Natürlich verges-
sen wir dabei aber nicht auf
die dazu nötigen Bauarbeiten,
die jede Straße in Leopolds-
dorf betreffen würden. 

Wir haben daher die größten
Anbieter:innen unserer Region
gemeinsam an einen Tisch ge-
holt, um deren Ausbaupläne zu
koordinieren, Synergien nutz-
bar zu machen aber auch
 sicherzustellen, dass Leopolds-
dorf nicht jahrelang in Baustel-
len und schlussendlich in
„Fleckerlteppichen“ versinkt.
Wir hoffen Ihnen bereits Ende
des Jahres die konkreten Ab-
schnitte und Umsetzungs-
pläne vorstellen zu können. 

Ihre Doris Zeller
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Teuerung, Inflation und
 generell gestiegene
 Lebenserhaltungskosten
machen auch den Schul -
anfang dieses Jahr nicht
einfacher. Niederösterreich
unterstützt den Schulstart
durch eine  einmalige finan-
zielle  Unterstützung in
Höhe von 100,- Euro für NÖ
Familien. Die Antragstel-
lung ist  bereits seit Mitte
August online möglich.

VORAUSSETZUNGEN 
FÜR DEN ERHALT
■ Bezug der Familienbeihilfe

für den Schüler oder die
Schülerin bzw. den Lehrling

■ Hauptwohnsitz des Antrag-
stellers oder der Antragstel-
lerin in NÖ

■ Haupt- oder Nebenwohn-
sitz des Schülers oder der
Schülerin bzw. des Lehr-
lings in NÖ und

■ Besuch einer Primar- oder
Sekundarschule (Pflicht-
schule, AHS, HAK, HTL, LFS,
LBS, …) durch Kinder und
Jugendliche einer NÖ Fami-
lie. Der Ort der Schule muss
dabei nicht in NÖ sein

ACHTUNG: AKTION UND
ANTRAGSSTELLUNG
ENDET AM 2.2.2024 
Nicht darauf vergessen -
heute gleich beantragen.
bit.ly/schulstart2023

SCHULSTARTPAKET FÜR BE-
ZIEHER VON SOZIALHILFE
(MINDESTSICHERUNG)
Kinder, deren Eltern Mindest-
sicherung beziehen, erhielten
zwischen Juli und August ein
Informationsschreiben, mit
dem ein Gutschein in Höhe
von 150 Euro (2023) bean-
sprucht werden kann. 

Achtung: Nach dem 14. 
Oktober 2023 verfällt der
aktuelle Gutschein und
kann nicht mehr eingelöst
werden!

Weiters wichtig zu wissen:
 Familien erhalten im Schuljahr
2023/24 einen weiteren 150-
Euro-Gutschein. Somit be-
kommt man einen Gutschein
pro Semester - insgesamt also
300 Euro.

Ihre Doris Zeller

Liebe Leopoldsdorfer -
innen und Leopoldsdorfer!
In einer der letzten
 Gemeinderatssitzungen
konnten die im Ausschuss
erarbeiteten Punkte be-
schlossen werden: unter
anderem „Schulgarten
Neu” und „Beschattung” -
wo Ihnen meine Kollegin
Tanja Stipisitz unten mehr
 berichtet.

NEUE SMARTSCREENS
Gute Neuigkeiten somit für
 unsere kommenden 2. + 3.

Klässler: Die noch fehlenden
Klassen werden Anfang des
Jahres mit Smart-Screens auf-
gerüstet. Deren Installation ist
für die Semesterferien geplant,
und ab dann sind alle 10 Klas-
sen unserer Volksschule zu-
kunftssicher aufgestellt. Auch
die Lern-Apps werden für das
kommende Schuljahr fort -
gesetzt. Unser Dank gilt hier
Frau Direktorin Schedenig, die
die Modernisierung unserer
Volksschule vorantreibt. 

Ihre Doris Zeller

NEUE SMARTSCREENS

Lange war es uns ein
 Anliegen, wie wir die Hitze
im Sommer für unsere
 Kinder in der Schule erträg-
licher machen können, da
es in heißen Sommern oft
bis zu 40 Grad im Gebäude
hat. Nachdem unsere
Schule eine Umweltschule
ist, wollten wir diesen
 Gedanken natürlich in das
Konzept mit aufnehmen. 

Nach der Begutachtung der
örtlichen Gegebenheiten hat
uns „Natur im Garten” umfang-
reich beraten. Wir erhielten
viele Informationen über kli-
mafreundliche Beschattungen

und konnten etliche Tipps mit-
nehmen. 

FASSADENBEGRÜNUNG
Herr Polland von „Natur im
 Garten”  hat uns darüber aufge-
klärt, dass man mit einer Fassa-
denbegrünung die Temperatur
im Gebäudeinneren auf natür-
liche Weise signifikant runter
kühlen kann. Auch das Umge-
bungsklima im Schulhof kann
dadurch maßgeblich verbes-
sert werden. Durch die stän-
dige Verdunstung von Wasser
über die Blattober fläche der
Pflanzen und die  dadurch ent-
stehende Ver dunstungskälte
werden Temperaturspitzen ab-
gemildert. 

Weiters bietet eine natürliche
Begrünung auch einen Schall-
schutz, damit der Lärm für die
Anrainer in der Umgebung der
Volksschule abgemildert wird.
Es freut uns sehr, dass wir in so
kurzer Zeit schon so viel im
Rahmen des Arbeitsüberein-
kommens von Bürgerliste und
ÖVP bewegen konnten. 

Ihre Tanja Stipsits

COOLES AUS DER SCHULE

Bildungsgemeinderätin Tanja Stipsits
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NÖ FÖRDERUNG BLAUGELBES SCHULSTARTGELD

Liebe Eltern, heute möchte
ich Sie über eine weitere
Unterstützung vom Land
NÖ informieren. Die För-
derrichtlinie „blau-gelbe
Schulstartgeld 2023“ für
das Schuljahr 2023/24.
Unter www.noe.gv.at/noe/
Kindergaerten-Schulen/
Blau-gelbes_Schulstart
geld.html können Sie die
Förderung beantragen.
100 Euro pro Kind winken.

Erstmals wurde das „blau-
gelbe Schulstartgeld“ im Vor-
jahr ausbezahlt. Zum Start des
neuen Schuljahres 2023/2024
setzt das Land Niederöster-
reich die Aktion fort und wird
20 Millionen Euro dazu zur
Verfügung stellen.

„Gerade in Zeiten der Teuerung
wird für viele Familien der Schul-
start zur finanziellen Belastung.
Daher greifen wir ihnen auch
heuer mit dem ,blau-gelben
Schulstartgeld‘ unter die Arme.
Ich freue mich, dass wir mit die-
ser Maßnahme rund 200.000
Kinder und Jugendliche in Nie-

derösterreich bei ihrem Start ins
neue Schuljahr unterstützen
können. Dafür werden wir 20
Millionen Euro bereitstellen“,
betont Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner.

Das erklärte Ziel von Landes-
rätin Teschl-Hofmeister ist, die
Mehrausgaben für Familien
einfach, rasch und unbürokra-
tisch abzufedern. Alle Schüle-
rinnen und Schüler sowie
auch alle Lehrlinge erhalten
zum Schulstart einen finan-
ziellen Zuschuss. Gefördert
werden 100 Euro pro Kind.
„Wir setzen damit auch heuer
wieder ein klares Signal des Lan-
des, dass wir versuchen, die
Teuerung abzufedern, und ge-
rade beim Schulstart wollen wir
den Familien unter die Arme
greifen“, sagte dazu Bildungs-
landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister.

„Jedes Kind, jeder und jede Ju-
gendliche in Niederösterreich, ist
uns gleich viel wert, von der Pri-
mar- über die Sekundarstufe bis
hin zu allen Lehrlingen. Daher

werden alle Kinder und Jugend-
lichen in Niederösterreich mit
100 Euro unterstützt, ganz egal,
welche Schule besucht wird“,
so Bildungs-Landesrätin Chri-
stiane Teschl-Hofmeister.

Die Landesrätin verweist auch
darauf, dass 80 Prozent der
Gemeinden in Niederöster-
reich eine Ferienbetreuung
anbieten, und auch die Som-
merschule sei mit 6.662 Schü-
lerinnen und Schülern in
Niederösterreich wieder „sehr
gut gebucht“. Mit Blick auf das
neue Schuljahr hielt sie fest:
„Der Schulstart ist für viele sehr

aufregend, aber auch immer
noch teurer als in der Vergangen-
heit. Seitens des Landes versu-
chen wir, diese Mehrausgaben
für Familien möglichst gut abzu-
federn“. 

Dazu habe man im Vorjahr das
blau-gelbe Schulstartgeld ins
Leben gerufen und dieses
habe sich als „Erfolgsrezept“
erweisen, bilanzierte die Lan-
desrätin: „200.000 waren be-
zugsberechtigt und über
186.000 haben es beantragt und
in Anspruch genommen.“

Alle, die diese Förderung noch
nicht beantragt haben, kön-
nen dies noch bis 2.2.2024
beim Land Niederösterreich
mittels Online-Formular tun
unter  www.noe.gv.at/noe/
Kindergaerten-Schulen/
Blau-gelbes_Schulstartgeld.html.

Ich wünsche einen schönen
Herbst. Bleiben oder werden
Sie gesund!

Ihr gGR  Peter Gaumannmüller

gGR Peter Gaumannmüller



12

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

MUSIKIMDORF  
AUFRUF AN ANBIETER

Ein weiteres Thema meines
neuen Zuständigkeitsbe-
reichs, das viel zu lange
nur Versprechen war, ist
die  „Musikschule“. 

Braucht es dafür große Um-
bauten, externe Anbieter:
innen, etc.? Machen wir statt
einer Schule ein ganzes Dorf.
Viele Leopoldsdorfer Bürger -
innen und Bürger ermög -
lichen unseren Kindern wie
auch Erwachsenen bereits seit
Jahren ein breites Musikange-
bot an unterschiedlichsten
Orten in Leopoldsdorf. Aber
kennen Sie alle Angebote, die
richtigen Kontaktpersonen
oder gar den Stundenplan? 

DAS MÖCHTEN UND 
KÖNNEN WIR ÄNDERN. 
Unter dem Motto „Leopolds-
dorf MUSIK(im)DORF“ möch-
ten wir die Angebote für
Interessierte leicht und über-

sichtlich zugänglich machen,
eine Informationsplattform
schaffen und wo nötig mit
Räumlichkeiten und Vermitt-
lung sowie Bewerbung behilf-
lich sein. Das AG34-Haus freut
sich bereits darauf, durch
Musik noch weiter belebt zu
werden.

AUFRUF ZUM MITMACHEN
Bieten Sie bereits Kurse in Leo-
poldsdorf an oder möchten
Sie die Chance jetzt nutzen?
Schicken Sie uns bitte Ihre
Kontaktinformationen, kurze
Details zu Angebot, Kosten,
Stundenplan etc. und wir in-
kludieren Sie im derzeit ent-
stehenden digitalen „Musik-
dorf“. Genaue Details erfahren
Sie bei bettina.bauer@leopolds-
dorfer.at und doris.zeller@
leopoldsdorfer.at. 

Liebe Musikinteressierte, Ihnen
dürfen wir versprechen, wir

 arbeiten daran, Musikangebote
transparent zu machen, unsere
Leopoldsdorfer:innen mit ihren
Angeboten zu unterstützen,
und Ihnen und Ihren Kindern
den Zugang zur Musik so ein-
fach wie möglich zu machen.
Mehr dazu in Kürze.

GUT ZU WISSEN 
Selbstverständlich kann für
diese Angebote die Leopolds-

dorfer Musikförderung in An-
spruch genommen werden.
Kinder bis 16 Jahre erhalten
50% der Rechnung/Honorar-
note, maximal  75,- Euro pro
Semester für das Erlernen eines
Instruments. Wo beantragen?
Z.B. direkt in der Leopoldsdorf
App unter „Gemeindeservices“
– „Formulare & Förderungen“.

Ihre Doris Zeller



FERIENSPIEL GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Der Sommer war lang, und
unser Ferienspiel war
 intensiv und, dank euch,
ein wirklich großer Erfolg!
Lasst mich ein kurzes
 Resümee ziehen:

■ 31 Veranstaltungen
 wurden angeboten

■ 94 Kinder haben sich über
die Homepage angemel-
det

■ 488 Buchungen zu Veran-
staltungen wurden
 vorgenommen

(Nicht mit eingerechnet sind
Veranstaltungen ohne erfor-
derliche Anmeldung wie Feu-
erwehr, Kinderfreunde und
ARBÖ). Manche Veranstaltun-
gen wa ren ausgebucht, und
ich legte sogar Wartelisten an,
nur eine Veranstaltung musste
wegen zu geringer Teilneh-
merzahl abgesagt werden
(Maria Theresia).

DANKE AN ALLE HELFERIN-
NEN UND HELFER
Ein Ferienspiel in dieser Grö-
ßenordnung ist natürlich nur
möglich, wenn viele helfende
Hände im Hintergrund ste-
hen. Daher ein großes Danke-
schön an die vielen Vereine,
Organisationen und Einzel-
personen, die mir jedes Jahr,
ohne Zögern, ihre Unterstüt-
zung zusagen. 

Als Dank und Anerkennung
durften wir allen Ferienspiel-
Veranstaltern Urkunden mit
Dankesworten unserer Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner sowie Landesrätin
Teschl-Hofmeister überrei-
chen. Die Freude bei der Über-
reichung war allseits groß.

ABSCHLUSSFEST 
EIN ERFOLG
Auch unser traditionelles Ab-
schlussfest war ein großer Er-
folg. Wir durften wieder in der
Pfarre zu Gast sein, und Fami-
lie Schaden bewirtete uns lie-
bevoll und großzügig mit
selbstgebackenen Kuchen,
Würsteln und verschiedenen
Getränken.

Bei herrlichem Wetter fanden
sich viele Kinder mit ihren Fa-
milien ein, und wir konnten die
allerletzten Stunden dieser
herrlichen Ferienzeit zusam-
men genießen. Zwei nette Kin-
deranimateurinnen sorgten
mit Spielestationen für Unter-
haltung. Und natürlich gab es
wieder einen langen, traditio-
nellen Tisch mit unseren Über-
raschungs-Abschluss-Geschen- 
ken für alle Kinder.

Ich bedanke mich nochmals
bei allen Veranstaltern und
auch bei euch Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern! Es war
mir eine große Freude mit
euch zusammenzuarbeiten.

Die Fotos auf den kommen-
den Seiten geben einen Ein-
blick auf die Vielfalt des dies-
jährigen Ferienspiels.

Ich hoffe ihr alle, Kinder wie
 Eltern, hattet einen guten
Start in das neue Schuljahr.
Bewahrt euch die Freude am
Lernen, das Interesse an allem
Neuen, und genießt den
Herbst mit euren Freunden
und Familien!

Alles Liebe,
eure Hanni Blacky
0664 99 76 870

PS: Für alle, die nicht am Ab-
schlussfest waren: Ihr könnt
euch gerne bezüglich des Ge-
schenks bei mir melden, ich ver-
teile, solange der Vorrat reicht!

GRin Johanna Blácký

DAS HEURIGE FERIENSPIEL HAT ALLE ERWARTUNGEN ÜBERTROFFEN!
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KINDERFREUNDE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WENN MÄRCHEN WAHR WERDEN  
EIN TAG IM MÄRCHENWALD MIT DEN KINDERFREUNDEN

Am 12.8. verwandelte sich
der Gausterpark im Zuge
des Ferienspiels in ein
 Paradies für märchen -
begeisterte Kinder. Über
190 kleine Teilnehmer
haben 8 Stationen unseres
Märchenwaldes gemeis -
tert und sind dabei dem
Froschkönig, Frau Holle,
Schneewittchen und noch
vielen anderen Figuren der
bekanntesten Märchen
 begegnet. 

Im Beisein vom gestiefelten
Kater, Dornröschen & Co konn-
ten bei herrlichem Wetter Ge-

schicklichkeit und Kreativität
bewiesen werden. So wurden
u.a. Äpfel durch die 7 Zwerge
balanciert, mit Rumpelstilz-
chen am Lagerfeuer Marsh-
mallows gegrillt und Hänsel
und Gretel beim Lebkuchen
verzieren geholfen. Als kleine
Belohnung erhielten alle Kin-
der ein kleines Geschenk und
unter allen TeilnehmerInnen
wurden großartige Preise ver-
lost.

Zu guter Letzt konnten sich die
MärchenwaldbesucherInnen
im „Wasserpark“ bei Wasser-
spielen und der heißbe -

gehrten Wasserrutsche ab-
kühlen und sich in den beiden
Hüpfburgen noch so richtig
austoben. 

DANKE!
Wir möchten uns nochmals bei
allen Gästen für die vielen posi-
tiven Worte bedanken und bei
allen Kindern, die uns mit ihren
strahlenden Augen gezeigt
haben, dass sich all die Mühe
und Liebe zum Detail bei der
Ausarbeitung der Stationen
lohnt. Somit steht eines fest –
wir werden uns auch 2024 wie-
der ein fantastisches Stationen-
spiel für euch ausdenken.

Vielen Dank für den märchen-
haften Nachmittag, den wir
mit euch verbringen durften.
Euer Team der Kinderfreunde

Es muss von Herzen
 kommen, was auf Herzen
wirken soll – EHRENAMT:
Engagement das FreuNde
macht.  

Vielen Dank an alle freiwilligen
HelferInnen, Kuchenbäcker-
Innen und UnterstützerInnen.

Eure Obfrau 
Pamela Perschlinghofer
0699/1986 11 01
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VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Gasslfest
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VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Erntedankfest
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SENIORENURLAUBE TRENČIANSKE TEPLICE UND WENIGZELL

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
aufgrund des großen Inter-
esses sowie zahlreicher
Rückmeldungen haben 
wir auch heuer wieder 
zwei Seniorenurlaube 
organisiert!

URLAUB TRENČIANSKE
TEPLICE 21.05. – 3.06.2023
Unser erster Seniorenurlaub

führte Mitte Mai nach
Trenčianske Teplice ins Hotel
Krym. Eine wunderschöne An-
lage mit Indoor- und Außen-
pool machte es für unsere
Seniorinnen und Senioren
wieder zu einem einmaligen
Erlebnis. Inbegriffen zur Voll-
pension waren auch Kurbe-
handlungen. Die zentrale Lage
des Hotels, direkt an der Fuß-
gängerzone mit vielen Ge-
schäften und Gastronomie,
fand bei allen großen Gefallen.
Es war wie jedes Jahr eine an-
genehme Kombination aus
Urlaub, Wellness, Entspan-
nung und Gesundheitsvor-
sorge.

Aufgrund der vielen positiven
Rückmeldungen zu diesem
Urlaub planen wir auch für
2024 wieder den Urlaub im
Mai in Teplice auszurichten.

URLAUB WENIGZELL 
29.07. – 12.08.2023
Ende Juli führte uns der zweite
Seniorenurlaub in die Steier-
mark nach Wenigzell. Auch
hier erwartete uns ein sehr
schönes Hotel. Neben der her-
vorragenden, kulinarischen
Verpflegung im Hotel bot die
Joglland Oase ein Wellness-
becken, Dampfbad, eine Bio-
Sauna, Infrarotkabine sowie
eine Sauna im Freien. Leider

war das Wetter nicht so schön,
wie es eigentlich in dieser Jah-
reszeit zu erwarten gewesen
wäre. 

Für 2024 planen wir den zwei-
ten Seniorenurlaub in einem
Hotel am Klopeiner See.

Ihr GR Herbert Porstendörfer
herbert.porstendoerfer@
leopoldsdorfer.at
Tel. +43 664 8835 0028

GR Herbert Porstendörfer
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DANKE AN 
UNSEREN 
BAUHOF!

Danke auch für euren Einsatz
bei der Betreuung der zahlrei-
chen anderen Pflanzenbeete. 
Als kleines Dankeschön haben
GR Herbert Porstendörfer und
ich den Mit arbeitern kühle Ge-
tränke vorbeigebracht!

Ebenso herzlich bedanken
möchte ich mich bei der Firma
Sunny Garden für die Betreu-
ung des Kreisverkehrs in der
Achauerstraße nahe des Hofer-
Marktes.

Ihr Helmut Syrch

Es ist Zeit mal wieder
Danke zu sagen: Herzlichen
Dank an unsere Bauhof -
mitarbeiter, die im Sommer
zusätzliche Pflanzen beim
Kreisverkehr eingesetzt
und auch bei  drückender
Hitze regelmäßig das
 Unkraut entfernt haben. 
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Unsere Vortragsreihe ist
am 27. Juni mit dem klin-
genden Programm „Singst
du – lebst länger!“ mit Ali
Föger in die Sommerpause
gegangen. Der Lagerfeuer-
mann hat sein eigens er-
stelltes Liederbuch
mitgebracht, an uns ver-
teilt und uns animiert ge-
meinsam zu singen.

Unter der Moderation von
Gabi Gürtler haben 15 völlig
bunt zusammen gewürfelte
LeopoldsdorferInnen voller
Freude miteinander gesungen
und gelacht - angeleitet und
begleitet durch Ali, seine Be-
gleiterin Ulli und seine Gitarre.
Der Abend hat das Prädikat
besonders wertvoll verdient.

THEMEN AUSLOTEN
Am 26.9. geht es wieder weiter
- wie immer um 18:30 Uhr im
Pfarrsaal Leopoldsdorf, Hen-
nersdorferstraße 13, allerdings
im neuen Format. Wir werden

bei einer kleinen, gesunden
Jause diskutieren, mit welchen
Themen wir weiter machen.
Kommt vorbei und gebt uns
die richtigen Themen und Im-
pulse.

SCHRITTEWEG
Nutzt ihr gelegentlich den
Leopoldsdorfer Schritteweg?
Mit rund 4.000 Schritten oder
2,8 km entlang einer unsym-
metrischen 8, entdeckt man
immer wieder Neues und
 Sehenswertes. Die Einstiegsta-
fel befindet sich gegenüber
des Gemeindeamtes. Im Dis-
penser/Postkasterl an der Tafel
sind Flyer mit der genauen
 Beschreibung der Route. Folge
den Richtungspfeilen und los
geht's hier in Richtung der
Ampel. 

Ich freue mich auch über Infos,
sollten Pfeile fehlen oder be-
schädigt worden sein – was
leider hin und wieder vor-
kommt. 

TRINKBRUNNEN
Man kann auch gleich die Ge-
legenheit nutzen und frisches
Wasser von unserem neuen
Trinkbrunnen mitnehmen.
Hier soll im Herbst unter Mit-
hilfe der Schulkinder noch
eine Informationstafel zum
Thema Trinkwasser entstehen.
Sicherlich hat sich auch schon
herumgesprochen, dass es
einen zweiten Trinkbrunnen
beim Friedhof gibt, den hof-
fentlich nicht nur die dursti-
gen Hunde nutzen.

DIE GESUNDE RUNDE LEOPOLDSDORF INFORMIERT

LAGERFEUER AM LETZTEN 
FERIENSAMSTAG

Zum Abschluss der Ferien-
spiele gab es am 2. September
ein Lagerfeuer im Dr. Berta
Gauster Park. Etwa 20 Kinder
haben uns beim Aufbau und
Anzünden unseres Lagerfeu-
ers tatkräftig unterstützt, um
anschließend Würstchen, Brot
und Marshmallows über der
herrlich heißen Glut zu grillen.

Zwischendurch haben wir uns
mit Seilziehen und anderen
Spielchen die Zeit vertrieben.
Musikalische Untermalung
gab es auch durch Nina Gab-
meier, die mit ihrer Gitarre und
beliebten Kinderliedern die
Kinder und Eltern zum Mitsin-
gen animieren konnte.

Vielen Dank für die Organisa-
tion an Hanni Blacky und
 Christian Michal, den ich ver-
treten durfte, damit er seinen
Urlaub genießen konnte.

Mit gesunden Grüßen
Euer GR Jochen Ditterich
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KULTURFAHRTEN 2023 

Liebe Leopoldsdorfer -
innen, liebe Leopoldsdor-
fer! Eine Kulturfahrt  bedarf
 einiges an Vorbereitungs-
zeit. Da diese bereits 2022
mit der Auswahl der  musi-
kalischen Stücke und
 Kartenreservierung
 begann, habe ich es mir
auch nicht nehmen lassen,
2023 trotz Koalitionsauf -
lösung und der damit ver-
bundenen Verschiebung
des Amtes der Kultur -
fahrten beauftragten,
 mitzufahren. 

SEEFESTSPIELE IN 
MÖRBISCH – MAMMA MIA
So fuhr ich am 15.7 mit 2 Bus-
sen musicalbegeisterten Leo-
poldsdorferInnen nach Mör -
bisch, um die bekannten Lie-
der von ABBA auf der See-
bühne zu hören. 

Als kleine Überraschung be-
grüßte uns erneut der Inten-
dant Alfons Haider persönlich,
bevor wir zu bekannten Lie-
dern, wie Mamma Mia oder
Dancing Queen mitsangen
und klatschten. Alle 80 Teilneh-

merInnen waren sich einig,
dass das Musical noch gerne
länger hätte dauern dürfen.
Nach einer 15-minütigen Stan-
ding Ovation ging es mit dem
Bus wieder nach Leopoldsdorf
und somit ein schöner Tag zu
Ende. 

OPER IM STEINBRUCH –
CARMEN
Die zweite Kulturfahrt führte
uns am 19.8 zur Oper Carmen
im Steinbruch. Vizebürger-
meister Thomas Giselbrecht
durfte die Reisegruppe be-

gleiten und sich gemeinsam
mit den kulturinteressierten
LeopoldsdorferInnen die dra-
matische Liebesgeschichte
der impulsiven Carmen und
des unbedarften Sergeanten
José anhören. 

Eine Geschichte über Liebe,
Eifersucht, Hass und Abscheu
die in der Landschaft und Tra-
dition des Steinbruchs ihre
ideale Kulisse fand. 

Eure 
GRin Pamela Perschlinghofer

GRin Pamela Perschlinghofer
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DER NEUE VEREIN 
„VILLA KULTURBUNT”

NEUER SCLVORSTAND 
Der neue Vorstand des SCL wurde am 26.06. im Rahmen
der Generalversammlung einstimmig fixiert. Er möchte
dem abgelösten Vorstand, dem unter  anderem Fritz
 Blasnek, Hans Graf, Heinrich Ortner und Andreas
 Kumanovich angehört hatte für die  Arbeit, das Herzblut,
die unendliche Leidenschaft und die unglaublich hohe
Einsatzbereitschaft der letzten Jahre und Jahrzehnte
 danken. Die ehemaligen Vorstandsmitglieder bleiben alle-
samt dem  Verein als unterstützende Mitglieder erhalten.

ZUSAMMENSETZUNG DES NEUEN VORSTANDES:

Obmann: Helmut Hoinig & Richard Krammer
Obmann Stv.: Thomas Ritzmann
Kassier: Philipp Platz
Kassier Stv.: Thomas Ritzmann
Schriftführer: Florian Hoffmann
Schriftführer Stv.: Daniel Balics
Sportlicher Leiter: Roman Schlögl
Jugendleiter: Marcel Hribernik
Jugendleiter Stv.: Christian Stipsits & Ersin Eren
Beirat: Daniel Menning & 

Andreas Stemmer & Michael Tomasek
Rechnungsprüfer: Regina Hoinig & Nadine Fischer

v.l.n.r. stehend: KR Fritz Blasnek, Helmut Hoinig, Philipp Platz,
Richard Krammer, Michael Tomasek, Andreas Stemmer, Thomas
Ritzmann, Marcel Hribernik, Christian Stipsits, Florian Hoffmann
v.l.n.r. sitzend: Heinrich Ortner, Ersin Eren, Hans Graf

Im Sommer wurde in Leo-
poldsdorf ein Verein zur
„Förderung von Kunst und
Kultur vor der Haustür”
 gegründet. Der Verein
 bezweckt die Belebung
kreativer Kulturtechniken
und ermöglicht einfachen
Zutritt und Teilnahme an
künstlerischen Tätig keiten,
Fortbildungsmöglichkeiten
und Veranstaltungen. An-
gestrebt wird auch die Zu-
sammenarbeit mit den um-
liegenden Gemeinden, die
ähnliche Ziele verfolgen.

Die bunte Ausrichtung des
Vereins orientiert sich an inter-
essierten Mitwirkenden. Alle
Kunstrichtungen sind will-
kommen, von der Malerei,
über Musik und Tanz, Lesun-
gen u.v.m.

Am 21. und 22. Oktober
lädt die Gründerin Daniela
Mitterlechner zum ...

EINSTANDSFEST IM
AG34ER - HAUS

Details folgen auf 
social media und Flyern. 

MITWIRKENDE:

Malerei: Peter Daurer,
Patricia 
Pachatz,
 Thomas Engl

Tanz: Gruppen 
des LTV

Musik: Trommel-
gruppe
 Katanga, Duo
liebgut, Lager-
feuermann 

Zur Kontaktaufnahme von möglichen Herzensprojekten: 
daniela.schmidt.leopold@gmail.com

FUSSBALL
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NEUES VON UNSERER FEUERWEHR
FEUERWEHRFEST 2023
Wir sind einfach nur überwäl-
tigt. Das gesamte Festteam
sagt Danke. Die Menge an Be-
suchern und der Zuspruch war
einfach der Wahnsinn. 

Auch heuer luden die Kamera-
den der Feuerwehr Leopolds-
dorf wieder zum Feuerwehr-
fest ein. Das Wetter am Freitag
und auch am Samstag war top.
Geboten wurde den Festgäs -
ten neben den kulinarischen
Köstlichkeiten auch wieder
eine Seidlbar und eine Wein-
bar. Für die Naschkatzen gab
es köstliche Kuchen in der neu
gestalteten Kaffee- und Ku-
chenecke. In der Infernobar
sorgten DJ Alex und DJ Lemar
mit lässigen Beats für heiße
Stimmung. 

Heuer durften wir am Freitag
zur musikalischen Unterma-
lung wieder die Band "Echt
Stark" bei uns begrüßen und
am Samstag hießen wir dann
die Vollgaskompanie willkom-
men ... Wir danken allen für die
wirklich tolle Unterhaltung!

Neben zahlreichen politischen
Gästen wie Bürgermeister Fritz
Blasnek, durfte der Feuerwehr-
kommandant HBI Andreas Per-
ner auch einige Abordnungen
benachbarter Feuerwehren
begrüßen.

LKW-BERGUNG
Am 30. August wurde die FF
Leopoldsdorf um 16:00 Uhr zu
einer LKW Bergung alarmiert.
Der LKW blieb in einem offe-
nen Schacht und in losem Un-
tergrund stecken. Um das
Fahrzeug bergen zu können,

musste der LKW mit Hebekis-
sen angehoben und unter-
pölzt werden. Danach konnten
der Schacht und der lose
 Untergrund mit Holzplatten
 abgedeckt werden. Das er-
möglichte das rückwärtige
Ausfahren des Fahrzeuges.

FERIENSPIEL & ACTIONDAY
– EIN EVENT FÜR KLEIN
UND GROSS
Im Rahmen des Ferienspiels
gab es auch dieses Jahr den
ActionDay mit drei Vorführung-
en am Areal der Freiwilligen
Feuerwehr Leopoldsdorf. Auf
Youtube gibt es ein Video der
Brandeinsatz-Vorführung des
ActionDays: www. youtube.com/
watch?v=ET1XTk33uuo

STURMSCHADEN 
Am 19. August 2023 wurden
wir um 06:25 Uhr zu einem
vermeintlichen Sturmschäden
im Ortsgebiet alarmiert. Aus
unbekannter Ursache waren
bei zwei Bushaltestellen im
Ortsgebiet die Scheiben zer-
borsten. Glasscherben und
Glassplitter lagen auf dem
Gehsteig und auch auf der
Fahrbahn. Durch uns wurde
das Glas zusammengekehrt
und die Bushaltestelle abgesi-
chert. Nach einer knappen
Stunde konnte der Einsatz be-
endet werden.

FEUERWEHRJUGEND -
LANDESLAGER
Bei dem diesjährigen Feuer-
wehrjugendlandeslager ging
es nach Winklarn. Unsere ge-
mischte Bewerbsgruppe, zu-
sammengesetzt aus der FF
Lanzendorf und der FF Leo-
poldsdorf, erreichte auf der Be-
werbsbahn und bei der Staffel
wirklich gute Zeiten. Neben
den Bewerben genossen die
Feuerwehrkids das Lagerleben
und das Freizeitprogramm.
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Actionday im Rahmen des Kinderferienspiels 

Das Feuerwehr-Team beim Feuerwehrfest 2023

Jugendfeuerwehrlager

Aufräumarbeiten der zerborstenen Scheibe

LKW aus dem Loch gehoben



FRONLEICHNAMS-
MESSE & FAHRZEUG -
SEGNUNG KDO2
Im Rahmen des Fronleich-
nams-Gottesdienst wurde
das neue Fahrzeug mit dem
Funkrufnamen KDO2 geseg-
net. 

Wir bedanken uns bei Irene für
die Übernahme der Paten-
schaft und bei der Pfarre Leo-
poldsdorf.

FAHRZEUGPATIN FEIERT
90-JÄHRIGEN GEBURTSTAG
Die Fahrzeugpatin unseres
1988 in Dienst gestellten KLF,
Mercedes 309, Frau Katharina
Blasnek, feierte heuer ihren 90.
Geburtstag. Wir gratulierten
ihr mit einer Abordnung unse-
rer Feuerwehr.
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14.08.2023 – T1 Türöffnung
21-08.2023 – B1 Brandmeldeanlage
24.08.2023 – T1 Tierrettung
31.07.2023 – B1 Brandmeldeanlage Entsorgungsbetrieb
23.07.2023 – S1 Gesamtmeldeanlage in einer Wohnhausanlage
23.07.2023 – S1 Betriebsmittelaustritt
18.07.2023 – B1 Brandmeldeanlage
15.07.2023 – T1 Fahrzeugbergung
15.07.2023 – B1 Flurbrand
13.07.2023 – T1 Motorradbergung
05.07.2023 – S1 Betriebsmittelaustritt
04.07.2023 – S1 Gesamtmeldeanlage in einer Wohnhausanlage
26.06.2023 – T1 Fahrzeugbergung 
12.06.2023 – T1 Auspumparbeiten
11.06.2023 – T1 Auspumparbeiten
08.06.2023 – B1 Brandverdacht
27.05.2023 – B2 Brandmeldeanlage
21.05.2023 – T1 Auspumparbeiten (2 Einsätze)
17.05.2023 – B1 Brandmeldeanlage

EINSATZTICKER

25 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit:
Koppensteiner Roman 
Hofen Mario 

40 Jahre verdienstvolle
Tätigkeit:
Kwasnicka Günter  

AUSZEICHNUNG 
VERDIENTER KAMERADEN
Im Rahmen des Abschnittsfeu-
erwehrtages 2023 in Himberg
wurden folgende Mitglieder
geehrt:

Auszeichnung verdienter Kameraden

Fahrzeugpatin Katharina BlasnekFahrzeugpatin Katharina Blasnek

Fahrzeugsegnung
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ACTIONREICHE TAGE IN DEN VERGANGENEN MONATEN
Sehr geehrte Leopolds -
dorferInnen! Wir sind stolz
darauf, dass wir in den ver-
gangenen Monaten wieder
actionreiche Angebote für
die Leopoldsdorfer Jugend
realisieren und auch ein
neues zeitgemäßes Spiel
ankaufen konnten, von
denen wir hier berichten
wollen.

NEUES SCHULJAHR - 
NEUE SAISON
Die Sommerferien sind vorbei
und das neue Schuljahr hat
begonnen. Und so wie Teenies
im September altersbedingt in
eine neue Schule gewechselt
sind, so kommt es auch bei uns
im Jugendclub im Herbst
immer wieder zu einem Besu-
cherwechsel. Denn Teenies (ab
dem 12. Geburtstag) kommen
als neue Besucher hinzu und
jene Jugendlichen, die 16
Jahre geworden sind, haben
dann meist schon andere In-
teressen und verlassen uns.

Daher bitten wir Sie als Eltern,
doch Ihren Kindern vom Leo-
poldsdorfer Jugendclub, der
sich im Ortszentrum beim
Spielplatz neben dem Kinder-
garten befindet, zu erzählen.
Vor allem neuzugezogene Tee-
nies finden hier leicht An-

schluss an Gleichaltrige und
dadurch auch neue Freunde.
Wir freuen uns über jeden
neuen Teenie, der unsere
coole Einrichtung besucht.

MITARBEITER-AUSFLUG
Woche für Woche sorgt ein
junges Team des Vereines
 ”Jugend Leopoldsdorf” für
einen erfolgreichen Betrieb
mit vielen abwechslungsrei-
chen Angeboten im gemein-
deeigenen Jugendclub. Als
kleines Dankeschön unternah-
men wir im Juni einen
 actionreichen Ausflug in den
Kletterpark Purkersdorf, wo wir
uns 5 Stunden in bis zu 17
Meter Höhe den Herausforde-
rungen der einzelnen Parcours
stellten. Erschöpft, aber glück-
lich ging es dann in ein italie-
nisches Lokal, wo wir uns nach
der kräfteraubenden Kletterei
stärkten und den Tag gemüt-
lich ausklingen ließen.

WESTERNABEND
Kurz vor Ferienbeginn veran-
stalteten wir erstmalig auf der
Wiese vor dem Jugendclub
einen Westernabend. Knapp
50 Besucher - also Teenies bzw.
Eltern mit ihren Kids - nutzten
an diesem Abend das traum-
hafte Wetter, um am angemie-
teten Bullriding ihr Gleich -
gewichtsgefühl unter Beweis
zu stellen. Das zweite Highlight
für Groß und Klein war aber
unser Lagerfeuer, wo man sich
Würste, Käse oder süße
Marshmallows grillen konnte.
Einige Eltern ergriffen auch
gleich die Möglichkeit, den
 Jugendclub zu besichtigen,
den sie bisher nur aus der Ge-
meindezeitung oder von den
Berichten auf unserer Face -
bookseite kannten. Rückblik-
kend war diese Veranstaltung
ein Megaerfolg, die wir sicher-
lich wieder einmal organisie-
ren werden.

VOLLEYBALL-
ANLAGE
Da wir jedes Jahr die Monate
Juni bis Oktober nutzen wol-
len, um bei Schönwetter so
viel Zeit wie möglich außer-
halb unserer Containercity zu
verbringen, versuchen wir
auch hier den Jugendlichen
abwechslungsreiche Spiele
anzubieten.

Da der Großteil unserer ju-
gendlichen Besucher sportlich
ist, unsere Badmintonsteher
für Volleyball leider viel zu
niedrig waren, erfüllten wir
rechtzeitig vor Ferienbeginn
unseren Teenies einen sehnli-
chen Wunsch. Wir kauften
nämlich ein hochwertiges Vol-
leyballnetz an, welches die
Sommermonate hindurch wö-
chentlich stundenlang von
den Jugendlichen genutzt
wurde und sie damit viel
Freude hatten.
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MODERNER 
AIRHOCKEYTISCH
Nach knapp 11 Jahren und un-
zähligen Reparaturen war
unser alter Airhockeytisch ein-
fach nicht mehr reparierbar.
Daher haben wir mit jenem
Geld, welches wir während der
Pandemie eingespart haben,
einen neuen und modernen
Airhockeytisch für den Jugend-
club angekauft. Damit haben
wir auch bei Schlechtwetter
bzw. während der Winter -
monate ein neues Highlight 
für unsere jugen dlichen Besu-
cher.

GENERALSANIERUNG 
DES JUGENDCLUBS
Seit Oktober 2011 ist der neu
eröffnete Jugendclub in der
Containercity neben dem Kin-
dergarten untergebracht, die
davor als Ausweichquartier
für den Kindergarten Sonnen-
schein genutzt wurde. Da bei
diesen inzwischen über 15
Jahre alten Containern in den
letzten Jahren durch das

Blechdach immer wieder Was-
ser eingedrungen ist und
diese undichten Stellen bisher
immer nur notdürftig repa-
riert wurden, hat sich die
Marktgemeinde in Absprache
mit dem Verein „Jugend Leo-
poldsdorf” für eine General -
sanierung der Container
ausgesprochen. Die Durch-
führung der Arbeiten, welche
am 4. September vom Ge-
meindevorstand einstimmig
beschlossen wurde, sollen
schnellstmöglich erfolgen.

VORSCHAU, INFO, 
ÖFFNUNGSZEITEN
Für die Herbstmonate planen
wir noch einen coolen Seg-
way-Parcours direkt vor dem
Jugendclub, einen Ausflug zu
einer Sommerrodelbahn und
eine coole Pyjamaparty mit
Übernachtung in unserer Con-
tainercity und wir werden
auch wieder am jährlichen Hal-
loween-Pfad teilnehmen.

Und damit Sie keine unserer
Aktivitäten und Veranstaltun-

gen versäumen,  schauen Sie
doch einfach auf unserer Face-
bookseite „Jugendclub Leo-
poldsdorf” vorbei und liken
diese, wie es bereits hunderte
Fans getan haben.

Unser Jugendclub befindet
sich direkt auf der Wiese neben
dem Spielplatz bzw. Ge -
meindekindergarten und hat
immer samstags ab 17 Uhr für
alle Leopoldsdorfer Teenies im
Alter von 12 - 16 Jahren geöff-
net.

Das Team vom Verein „Jugend
Leopoldsdorf” freut sich auf
zahlreichen Besuch.

Ich freue mich berichten zu
können, dass die Anschaf-
fung von 2 Tischtennis -
tischen für die Gemeinde
im Gemeindevorstand im
Juni beschlossen wurde.
Vor kurzem wurde der
erste Tischtennistisch im
Dr. Berta Gauster Park
 bereits aufgestellt. Der
zweite Tisch beim Street-
soccerplatz wird dem-
nächst montiert. 

Ich bedanke mich bei gGR
Mag. Helmut Syrch und den
Mitgliedern des Ausschusses
für Öffentliche Einrichtungen
und Bau für die Unterstützung
bei diesem Projekt.

Der Tischtennistisch ist spe-
ziell für die intensive Nutzung
im Freien entwickelt. Robust
und extrem belastbar hält der
Tisch selbst den härtesten Be-
lastungen stand. Der Outdoor-

Tisch ist aus Stahl gefertigt,
hat einen umlaufenden Kan-
tenschutz aus verzinktem
Stahl und verfügt zusätzlich
über eine wetterfeste, schlag-
feste Melamin-Platte und ein
Stahlnetz. 

Wir wünschen euch viel Spaß
beim Tischtennis spielen!

Euer Jugendgemeinderat
Daniel Krejc
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Der Sommer ist zu Ende,
und an den ersten Herbst-
märkten konnten wir viele
herbstliche Köstlichkeiten
zusätzlich zum breit ge -
fächerten, ständigen
 Angebot am Wochenmarkt
genießen. Auch gab es Zeit
zum Feiern: Die Produkt-
vielfalt am Markt wurde
erneut erweitert. 

10 JAHRESFEIER 
AM WOCHENMARKT  
Anfang August 2013 öffnete
unser Wochenmarkt zum er-
sten Mal seine Tore. Wie da-
mals die Eröffnung feierten
wir heuer den Jahrestag am
Samstag, dem 5. August. Trotz

Regen kamen zahlreiche Besu-
cher, um gemeinsam bei
Musik und Tanz den Wochen-
markt hochleben zu lassen. Als
Special wurde ein Foodtruck

für das leibliche Wohl der
Marktbesucher organisiert.
Im Rahmen dieser Feier erhielt
ich als Marktgründer eine Ur-
kunde und wurde vom Bür-

germeister für die langjährige,
ehrenamtliche Tätigkeit der
Marktorganisation und Be-
treuung geehrt. Ing. Reinhard
Koláček bedankt sich für die
Anerkennung!

10 JAHRE WOCHENMARKT, WIR STARTEN IN DEN HERBST! 

NEUE MARKTSTÄNDE BELEBEN DIE PRODUKTVIELFALT

ERWEITERUNG OBST UND
GEMÜSESTÄNDE
2 neue Obst- und Gemüse-
stände, welche abwechselnd
an den Markttagen mit ihren
Produkten verwöhnen, lösen
den bisherigen Obst- und Ge-
müsestand ab. Jeden ersten
Markttag im Monat verwöhnt
euch die Firma Gemüse Graf
mit ihren regionalen Produk-
ten. An jedem zweiten Markt-

tag steht euch die Firma Obst/
Gemüse Yunos mit einem gro-
ßen Marktstand und einer
Vielfalt an Produkten zur Ver-
fügung. 

KAFFEE KALT UND HEISS
NICHT MEHR WEGZU -
DENKEN
Am Morgen einen guten Kaf-
fee und etwas Süßes oder
 Pikantes dazu. Beides ist am
Markt möglich. Darüber hin-
aus verwöhnt Herr Lausch von
unserem Kaffeestand mit sei-
nen frisch zubereiteten, italie-
nischen Kaffeespezialitäten,
offeriert zudem auch Likör
und Schnaps. Die Bestellun-
gen werden direkt an den
Tisch serviert. Ein tolles Ser-
vice für einen Markt.

ANTI PASTI ENDLICH 
WIEDER AM MARKT
Die Firma Omar verwöhnt
euch seit August mit einem
sehr großen Angebot an grie-
chischen und türkischen Spe-
zialitäten. 

Omar ist vor allem für sein
schmackhaftes Pita Brot be-
kannt.  Auch von diesem
Marktfahrer und seinen Pro-
dukten hört man nur Gutes.
Die Firma löst den Italienischen
Marktstand ab.
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

ACHT LEOPOLDSDORFER ERFOLG
REICH BEIM SPARTAN RACE KAPRUN

MARKTTAGE
Okt.: 7.10., 21.10.
Nov.: 4.11., 18.11.
Dez.: 2.12., 16.12.
vor dem Gemeindeamt 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

NEUER WEINSTAND 
AM MARKT
Lange Zeit hatten wir keinen
Weinstand am Markt. Es ist mir
nun gelungen Frank Simon
von der Firma „Weinge-
schmack“ mit seiner großen
Produktvielfalt als fixen Be-
standteil des Marktes zu ge-
winnen. Der Andrang war
groß an den beiden vergange-
nen Markttagen.

AF GETRÄNKE NICHT
MEHR WEGZUDENKEN
Auch an alle Gäste, die gern
ihren Durst mit AF Getränken
löschen wollen, wird gedacht.
Der Gin-Stand hält diese für
euch bereit.

BIER / GIN / LIKÖRE / 
AF GETRÄNKE
Gin in verschiedenen Sorten
(mit und ohne Tonic), Liköre,
Rum und Whiskey wird bei
den Burschen von „DieZowa“
am Markt genossen. Beim
Bierstand „Enkidus Braustube”
gibt es das kühle Blonde, das
Dunkle aber auch ein Hanf-
bzw. Sauerbier und zusätzli-
che Produkte wie Biermarme-
lade, Bier-Senf, u.v.m. Für
Verkostungen einfach am
Marktstand fragen. 

ESSIG / KRAUT / APFEL-
SAFT / SHRUP
Unser „Essig Peppi“ hat uns
wieder besucht und wurde
förmlich gestürmt. Selbst pro-
duzierte Produkte (Essig, Ap-
felsaft, Shrup, …) sowie ein
spezieller Apfelsaft und Kraut-
wasser sind sehr beliebt. Auch
der Sturm ist eines der High-
lights von „Peppi”.

Herzlichst, 
euer Reinhard Koláček

facebook.at/wochenmarkt.leopoldsdorf

Die „Super“ Distanz erstreckt
sich über etwa 13 Kilometer
und 800 Höhenmeter sowie
25 Hindernisse, welche von
Schlammgruben bis Seilklet-
tern bunt gemischt sind. Bei
der Hitzeschlacht sind die
„wässrigen“ Herausforderun-

gen noch die beliebteren. Ein
Scheitern an einem Hindernis
wird mit einer Strafe in Form
von 30 Burpees „honoriert“.
Völlig erledigt waren sich 
die acht Finisher am Ende
dennoch einig – nächstes Jahr
sind sie wieder dabei.

Acht wilde Leopoldsdorfer haben am 10. September
 erfolgreich das weltweit renommierte „Spartan Race“ in
Kaprun, welches Abenteuerlustige und Fitnessenthusias -
ten gleichermaßen herausfordert, absolviert. Dieser
 Hindernislauf ist weit mehr als nur ein sportlicher Wett -
bewerb – er ist ein ultimativer Test von Ausdauer, Kraft
und vor allem mentaler Stärke.

v.l.n.r: Paul P., Maximilian S., Alexander H., David S., Christoph, D. Philipp T., Oliver D., Patrick W.

Zielsprung über die glühende Kohle.
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Seit 11. September läuft
das LTV-Wintersemester
und wir freuen uns, das
vollständige Programm
des vergangenen Schul -
jahres fortführen zu
 können und sogar noch 
um einige neue Kurse
 erweitern zu können.

CONTEMPORARY
DANCE / DANCE FITNESS
Montags 19:00 – 20:30

JACKPOT.FIT
Dienstags 16:45 – 17:45

BBP
Dienstags 17:00 – 18:00

BODYWORK
Donnerstags 18:00 – 19:00 

Neu ist auch die Einfüh-
rung einer FLATRATE von
200 Euro, die es ermög-
licht, alternierend an Kur-
sen teilzunehmen. Den
vollständigen Stunden-
plan, sowie  Mitgliedschaft
& Kurs beiträge findet ihr
auf  unserer  website:
www.ltv. co.at/termine.php
Kontaktmöglichkeit:
post@ltv.co.at

LTV-PROGRAMM

NEU IM PROGRAMM: 
JACKPOT.FIT
Ein Gesundheits-Sportpro-
gramm für alle, die in ein „be-
wegteres” Leben starten
möchten, ist dieses standardi-
sierte Gesundheitssportpro-
gramm genau das Richtige.
Der Spaß und die Freude an
der Bewegung stehen im Vor-
dergrund. Die gegenseitige
Motivation in der Gruppe ist
das gemeinsame Ziel und soll
helfen, am Ball zu bleiben.

ZIELGRUPPE
■ Personen von 30 - 65 Jahren
■ Sportneu- und -wiedereinsteiger*innen
■ Personen mit Typ 2 Diabetes
■ Absolvent*innen eines Kur- und Gesundheitsaufenthalts

INHALT
Gesundheitswirksames Motivations-, Kraft- und Ausdauer-
training für Erwachsene
Trainer*in:  Daniela Mitterlechner

Da der Kurs schon gestartet hat, ist heuer keine Anmeldung
mehr möglich.

NACHWUCHS GESUCHT
Die Taekwon-Do Gruppe trifft
sich montags ab 18 Uhr, nach
Alter und Level gestaffelt. Die
Sportart ist bereits für Kinder
ab 5 Jahren geeignet. Mit Spiel
und Spaß wird der Grundstein
gelegt, aber auch leistungsori-
entiertes Training und Teil-
nahme an Wettkämpfen ange-
boten. Kontaktmöglichkeit: 
baekjulboolgoolitf@gmail.com

Wir freuen uns auf ein sportli-
ches Wiedersehen im Turnsaal.
Euer Vorstandsteam:
Sonja, Roman, Daniela, die 
RobertS, Florian und Andreas
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EBIKE KURS FÜR ANFÄNGER UND FORTGESCHRITTENE

Am Sonntag, dem 4. Juni
2023 wurde am Rüben-
platz zwischen Henners-
dorf und Leopoldsdorf ein
E-Bike Kurs abgehalten.
Die Räder und die Instruk-
torin wurden vom ÖAMTC
zur Verfügung gestellt. 

In 2 voll ausgebuchten Etap-
pen konnte durch die äußerst
kompetente Instruktorin um-
fassendes Wissen zum Thema
E-Bike vermittelt werden. 16
höchst motivierte Freizeit-
sportler aus 3 Gemeinden

wurden über das doch etwas
andere „Handling” des E-Bikes
im Vergleich zum Betrieb
eines ausschließlich mit Mus-
kelkraft angetriebenen Rades
instruiert.  Anschließend gab
es eine praktische Unterwei-
sung in Sachen Fahrtechnik.
Auch hier wurden die Unter-
schiede zum Fahren mit einem
herkömm lichen Fahrrad klar. 

Sämtliche Teilnehmer zeigten
sich im Anschluss des prakti-
schen Teils höchst erfreut über
ihre neuen Kenntnisse und
freuten sich sehr über ihre neu
gewonnene Sicherheit im Um-
gang mit einem E-Bike.

Ich hoffe, mit diesem 3-stündi-
gen Kurs einen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit zu leisten und

würde mich freuen, auch Ihr
Interesse geweckt zu haben.

Bei entsprechender Resonanz
werde ich mich gerne für
einen neuen Termin einsetzen.

Ihr Radbeauftragter der
 Marktgemeinde Leopoldsdorf
Gerhard Horvath
Horvath.g@gmx.at

Gerhard Horvath
Radbeauftragter
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AUS DER PFARRE
Wir geben einen Rückblick
auf die Aktivitäten im
Sommer und laden ein
zum Mitmachen bei unse-
ren Veranstaltungen im
Herbst.

FERIENSPIEL – 
EINE REISE DURCH ASIEN
Nach einer kurzen Fahrt mit
der sibirischen Eisenbahn be-
reisten wir einige asiatische
Länder. Wir sind gemeinsam
im Liegestuhl am thailändi-
schen Strand gelegen, haben
mit Stäbchen gegessen, durch
Yogaübungen viele Tiere be-
freit, die Bekanntschaft gefähr-
licher Schlangen gemacht und
an der Chinesischen Mauer ge-
baut. Zum Abschluss haben
alle Kinder gemeinsam musi-
ziert und alle Gäste wurden
mit einem Eis verwöhnt. Ge-
meinsam haben wir einen net-
ten Nachmittag mit viel Spaß,
Musik und Bewegung erlebt.

ERNTEDANK
Wie schön ist es doch, in so
einem Rahmen Danke sagen
zu können! Das dachten sich
die Besucher bei strahlendem
Spätsommerwetter beim Ern-
tedankfest am 17. September.
Dazu passend sangen die
Jungscharkinder „Ich bin gern
auf dieser Welt“ und „Sag mal
Danke“. Auch der Kirchenchor
„Pfarrklang“ trug mit einigen
Liedern, zuletzt mit „O Happy
Day“, zur schön gestalteten
Festmesse bei, in der auch die
Kinderpredigt unter dem
Motto „Danken“ stand. Nach
der Festmesse genossen die

Besucher das reichhaltige Buf-
fet und die Kinder hatten viel
Spaß in der Luftburg, beim Ba-
steln, bei der Schatzsuche im
Sand und bei weiteren Ange-
boten. Nicht fehlen durfte die
Verlosung der Erntegaben.
Um die Freude auch weiter zu
geben, werden haltbare Le-
bensmittel der Caritas zur Ver-
fügung gestellt.

TAUSCHMARKT, 
FLOHMARKT
Unser nächster Flohmarkt fin-
det am 7. und 8. Oktober statt.
Dazu laden wir recht herzlich
ein. Auch der Tauschmarkt für
Kindersachen wurde nach der
Pandemiepause heuer wieder
gestartet. Der Herbsttermin

für den Tauschmarkt ist 19. –
22. Oktober. Beim Tausch-
markt haben Sie die Möglich-
keit, Herbst- und Winter-
bekleidung für Kinder bis 16
Jahre, Spielsachen, Babysa-
chen, Eislaufschuhe, Snow-
boards, Schi und Schischuhe
zu bringen. Für Gegenstände,
die verkauft werden konnten,
erfolgt die Auszahlung am
Ende des Tauschmarkts. Nicht
verkaufte Ware können Sie
dann wieder mitnehmen.

MITMACH-AKTION -
„NACHT DER 1000 
LICHTER”
Auch in unserer Pfarre findet
die österreichweite Aktion
statt. Bitte bemalt oder ver-
ziert ein Glas für ein Teelicht
und bringt es bis zum 31. Ok-
tober in den Vorraum der
 Kirche. An diesem Abend wer-
den die Lichter dann unseren

Kirchenplatz zum Leuchten
bringen. Macht auch mit!

SÄNGER*INNEN UND
SCHAUSPIELER*INNEN 
GESUCHT
Im Frühjahr ist geplant, das
Kindermusical „Noah – Aben-
teuer Regenbogen“ in den
Pfarren des Pfarrverbandes
aufzuführen. Dazu suchen  
wir Sänger und Schauspieler
 zwischen 6 und 14 Jahren. In-
teressenten können sich bei
Marie unter marie-therese.
benes@katholischekirche.at an-
melden.

VERANSTALTUNGEN IM HERBST
7. – 8. Oktober Flohmarkt

19. – 22. Oktober Tauschmarkt
31. Oktober Fest der 1000 Lichter

1. November 10:15 Uhr Allerheiligen Hl. Messe,
danach Gang zum Friedhof

2. November 18:00 Uhr Allerseelen Gedenk-
Gottesdienst für alle Verstorbenen
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Mehr Fotos zum Erntedankfest finden Sie in der Fotorubrik auf der Seite 23
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GELBEN SACK IMMER VOR 6 UHR RAUS STELLEN, 
SMSSERVICE DES AWS ERINNERT AN ABFUHRTERMINE

WARNUNG VOR BETRÜGERN, DIE SICH ALS POLIZISTEN AUSGEBEN

Seit Beginn des Jahres
 gehören alle Verpackungen
in den Gelben Sack. Sowohl
bei den Säcken, als auch
bei den klassischen Müll-
tonnen ist es wichtig, dass
diese am Abholtag bereits
vor 6.00 Uhr vor die Tür
 gestellt werden. Das
 prak tische SMS-Service des
AWS erinnert Sie zuverläs-
sig um 15 Uhr des Vortages
per Handy-Nachricht an die
jeweilige  Müllabholung.
Für den SMS-Erinnerungs-
Service können Sie sich
 kostenlos auf der AWS-
Homepage unter diesem
Link anmelden.

In den Gelben Sack kommen
seit Anfang 2023 alle Leicht-
Verpackungen wie zum Bei-
spiel Joghurtbecher, Chips-
Sackerl oder Folien, außerdem

Verpackungen aus Metall und
Aluminium wie Getränke -und
Konservendosen, Kronkorken
oder Tierfutterdosen. Kunst-
stoffe, die keine Verpackungen
sind, haben andere Eigen -
schaften und enthalten z. B.
Flammschutzmittel, diese ge-
hören also nicht in den gelben
Sack. Hygieneartikel (z. B. Win-
deln, Damenbinden, Taschen-
tücher, Küchenrollen usw.),
Staubsaugerbeutel, zerbro-
chenes Geschirr, durch löcher -
te Socken, Zigarettenstummel,
Ruß und stark verschmutzte
Verpackungen sind weiterhin
als Restmüll zu entsorgen.

BENÖTIGEN SIE ZUSÄTZ -
LICHE GELBE SÄCKE?
Durch die umgestellte Samm-
lung füllen sich die Säcke nun
natürlich schneller, als vorher.
Sollte die Rolle mit den gelben

Säcken verbraucht sein, be-
kommt man beim zuständi-
gen Gemeindeamt oder im
AWS Büro in Schwadorf neue.

Um sicherzustellen, dass die
vollen Säcke zuverlässig abge-
holt werden, anstatt sich zu-
hause zu türmen, ist es
wichtig, sie pünktlich zum Ab-
fuhrtermin vor’s Haus zu stel-
len! 

Damit die Abholung der
Gelben Säcke durch die
Entsorgungspartner des
AWS reibungslos funktio-
niert, müssen diese am
 Abholtag spätestens um 
6 Uhr in der Früh vor die
Tür gestellt werden.

Da man den nächsten Abhol-
termin gerne mal vergisst, bie-
tet der Abfallverband einen

SMS Erinnerungs-Service an.
Dieser kann auf der Website
des AWS bestellt werden und
schon wird man rechtzeitig
am Vortag an das Rausstellen
vom Gelben Sack oder auch
der verschiedenen Tonnen er-
innert (www.abfallverband.at/
schwechat).

In der letzten Zeit häufen sich Anrufe von „falschen” Polizisten. Die Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten aus und
fordern Geld oder Wertgegenstände. Die „echte” Polizei würde sich nie über ihr Vermögen erkundigen, noch von Ihnen
Geld fordern oder für Sie sicherstellen wollen. Die echte „Polizei” kommt nicht nach Hause um Ihr Vermögen mitzunehmen.

SO ARBEITEN 
DIE BETRÜGER:
■ ältere Menschen werden

gezielt angerufen
■ sie geben sich am Telefon

als Polizisten aus
■ sie stellen Fragen über

Geld, Vermögen, Gold etc.
■ die Betrüger erfinden

 Lügengeschichten, damit
Sie ihnen Geld, Wertgegen -
stände etc. übergeben.

WORAUF MÜSSEN 
SIE NOCH ACHTEN?
Die Betrüger sagen am Telefon,
dass ein „Polizist“ in Zivilklei-
dung diese Wertsachen etc. ab-
holt. Mit psychologischen
Tricks ziehen die Betrüger das
Telefonat in die Länge und ver-
suchen Sie zu verwirren. Die
Betrüger ersuchen um streng-
ste Geheimhaltung des Tele -
fonats und weisen an, es nicht
zu beenden, um durchgehend
in der Leitung zu bleiben.

EINIGE 
LÜGENGESCHICHTEN: 
„Eine nah verwandte Person ist
in einen Verkehrsunfall verwik-
kelt und befindet sich in Haft. Sie
müssen nun eine Kaution be-
zahlen.“

„Die Polizei hat Einbrecher oder
Räuber im Umfeld festgenom-
men und zum Schutz soll nun Ihr
Vermögen/Geld durch die Poli-

zei mitgenommen/aufbewahrt
werden.“

„Bankangestellte sind in krimi-
nelle Machenschaften ver -
wickelt. Sie sollen Bargeld am
Bankschalter beheben und der
Polizei zur Sicherung von Finger-
abdrücken geben.“

SO SCHÜTZEN SIE 
SICH VOR  „FALSCHEN
POLIZISTEN“ 
■ Vorsicht bei unbekannten

Anrufern!
■ Fragen Sie sich: Kann die

Geschichte stimmen?
Sprechen Sie sofort mit
Verwandten oder Freun-
den!

■ Geben Sie keine Details
über Ihr Vermögen preis!

■ Lassen Sie sich nicht unter
Druck setzen - Legen Sie
auf!

■ Lassen Sie keine Unbe-
kannten in Ihre Wohnung!

■ Übergeben Sie niemals
Geld oder Gold an Un -
bekannte!

■ Fordern Sie von angeb -
lichen Polizisten einen
Dienstausweis!

■ Kontaktieren Sie die
 Notrufnummer 133 und
fragen Sie, ob es diesen
Polizisten wirklich gibt!

■ Nehmen Sie Warnungen
von Bankangestellten
ernst!

Sprechen Sie mit Ihrer Familie
über diese falschen Polizisten.
Vor allem ältere Generationen
sind betroffen!

Haben Sie den Verdacht
eines Betrugs? Rufen Sie
sofort die Polizei unter 133.

Weitere Informationen finden
Sie auf:
www.bundeskriminalamt.at
www.gemeinsamsicher.at
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Maria Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4/3, 
Tel.: 02235 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7.30 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7.30 - 12.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr 
 Fr 7.30 - 11.30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr 
gegen Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8.00 - 10.30 Uhr u. 15.00 - 17.30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, 
Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr
Do 10.00 - 14.00 Uhr 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 422 48

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 47 703 oder 0664 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ORTHO PÄDIE UND 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA (Wahlarzt)
Maria Lanzendorfer Str. 5a
Ordinationszeiten:
Montag 14.00 - 19.00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 7229488
dr.sela@gmx.at

FACHÄRZTIN FÜR PHYSIKALISCHE
MEDIZIN & REHABILITATION
KATHARINA STADLMANN  
Hauptstr. 25, im Checkpoint Gesundheit
Mo, 16:00-20:00 und nach telefonischer
Vereinbarung, 
Ordi@pmr-stadlmann.at

FACHÄRZTIN FÜR KINDERCHIRUR
GIE UND KINDERUROLOGIE
DR. URSULA TONNHOFER  
Hauptstr. 25, im Checkpoint Gesundheit
0664/233 64 50
tonnhofer@kinderchirurgin.at
Privatordination nach Vereinbarung

ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
MIT SCHWERPUNKT
ÄSTHETISCHE MEDIZIN 
DR. MARTA TILSCHER
Hauptstraße 25, 
im Checkpoint Gesundheit
Tel.: 0660 9376556, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
aesthetics@tilscher.com

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN 
MIT SCHWERPUNKT
SCHMERZ THERAPIE 
DR. ANDREAS TILSCHER
Hauptstr. 25, 
im Checkpoint Gesundheit
Tel.: 0660 7678930, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung,
praxis@tilscher.com

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 36 19 110
evelyn.rosenmayer@aon.at

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 599 83 13
www.michael-bartsch.at
michaelbartsch@gmx.at

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

GRATULATION

80. GEBURTSTAG

Familie Rader möchte Herrn
Gerhard Häusler  im Nachhin-
ein herzlich zum 80. Geburts-
tag gratulieren.

Gerhard Häusler 

BIS 11.10.2023  BESTELLUNG VON STRÄUCHERN, 
HECKEN & BÄUMEN IM RAHMEN DES HECKENTAGES

Im Rahmen der Heckentag-
Aktion können Sie garan-
tiert heimische Sträucher
und Bäume für Ihren
 Garten online auf www.
heckentag.at bestellen.
Die Ausgabe der vorbe-
stellten Pflanzen erfolgt
am 4. November, an einem
der Abholstandorte. 

Die naheliegendsten Stand-
orte sind Bellaflora in Bad Vös-
lau und Gerasdorf, die NP

Wüste in Mannersdorf oder die
Baumschule Praskac in Tulln.
Weitere Infos zu den Abhol-
standorten finden Sie auf der
Heckentag-Homepage www.
heckentag.at. Auf Wunsch wer-
den die Sträucher Anfang bis
Mitte November auch direkt
nach Hause geliefert.

Bestellfrist: bis 11.10.2023
Abholung:   4.11.2023
Heckentelefon: 
0680/23 40 106
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OKTOBER
02.10. Arbeitskreis, Gesunde

Gemeinde
04.10. Saison-Beginn, Pensio-

nistenverband
07.10. Mitgliederversamm-

lung, Siedlerverein
07.10. Pfarrflohmarkt
07.10. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt  
08.10. Pfarrflohmarkt 
13.10. Pfarrsenioren Ausflug
14.10. Kürbisparty, Kinder-

freunde
18.10. Oktoberfest im Club,

Pensionistenverband
19.10. Ganslessen, Senioren-

bund
19.-21.10.   Tauschmarkt für

Kindersachen, Pfarre
21.10. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
21.10. Kürbisparty (Ersatz -

termin), Kinderfreunde
22.10. Tauschmarkt für

 Kindersachen, Pfarre
24.10. Gesprächsrunde,

 Gesunde Gemeinde
31.10. Kinderschminken, SCL
31.10. Halloweenparty, SCL

NOVEMBER
04.11. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt
06.11. Arbeitskreis, Gesunde

Gemeinde
10.11. Martiniganslessen,

 Pensionistenverband
18.11. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 

18.11. Cocktail & Dance, 
Pfarre

25.11. Perchtenlauf, SCL
28.11. Gesprächsrunde, 

Gesunde Gemeinde
29.11. Adventfeier im Club,

Pensionistenverband

DEZEMBER
01.12. Adventausflug, Pensio-

nistenverband
02.12. Adventmarkt
02.12. Weihnachtskonzert,

Funtastic Singers
02.12. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt  
02.12. Weihnachtskonzert der

Funtastic Singers
02.12. Perchtenlauf, DV-

Leopoldsdorf
03.12. Adventmarkt
04.12. Arbeitskreis, Gesunde

Gemeinde
06.12. Krampusfeier im Club,

Pensionistenverband
07.12. Nikolausfeier, Senioren-

bund
16.12. Adventfeier, Siedler -

verein
16.12. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt
20.12. Weihnachtsfeier im

Klub, Pensionisten -
verband

21.12. Weihnachtsfest, 
Seniorenbund

27.12. Silvesterfeier im Klub,
Pensionistenverband

30.12. Bauernsilvester, 
Bürgerliste

VERANSTALTUNGS KALENDER
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05.06.10. JUGEND UND
BERUFSINFORMATIONSMESSE

Die Jugend- und Berufsinfor-
mationsmesse findet heuer
vom 5.-6. Oktober im Office
Park 4 in der Towerstraße 3 am
Flughafen Schwechat statt.
Alle Schulen der Region sind
herzlich eingeladen, gleichzei-
tig ist die Messe natürlich auch
für sonstige interessierte Besu-
cherinnen und Besucher offen. ■ Ausstellungsstände

■ Aktionen
■ Workshops zu

Jugendthemen
■ Rundfahrten am

Flughafen
(für Schulklassen)

ÖFFNUNGSZEITEN:

DO 8.30-13.30 Uhr
FR  8.30-14.30 Uhr



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF ABFUHRTERMINE, TELEFONNUMMERN, INFORMATION

WICHTIGE  TELEFONNUMMERN
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ABFALLSAMMELZENTRUM

Bitte die Abfall  be hälter  (Mülltonnen  und Gelbe Säcke)
am  Abfuhrtag bis  spätestens 6 Uhr bereitstellen. Nach
 erfolgter  Ent leerung bitte die   Mülltonnen wieder auf das
 eigene Grundstück  zurückstellen.

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine dazu
siehe  Angaben Restmüll-
Abholung!

RESTMÜLL 1 
Mi 11.10.2023
Mi 08.11.2023
Mi 06.12.2023

RESTMÜLL 2
Do 12.10.2023
Do 09.11.2023
Do 07.12.2023

ALTPAPIER 1 
Mi 08.11.2023

ALTPAPIER 2
Do 09.11.2023

GELBER SACK 1
Do 19.10.2023
Do 16.11.2023
Do 14.12.2023

GELBER SACK 2
Fr 20.10.2023
Fr 17.11.2023
Fr 15.12.2023

BIOMÜLL 1 
Mi 04.10.2023
Mi 11.10.2023
Mi 18.10.2023
Di 24.10.2023
Mi 08.11.2023
Mi 22.11.2023
Mi 06.12.2023
Mi 20.12.2023

BIOMÜLL 2   
Do 05.10.2023
Do 12.10.2023
Do 19.10.2023
Mi 25.10.2023
Do 09.11.2023
Do 23.11.2023
Do 07.12.2023
Do 21.12.2023

Hennersdorferstraße 32,
2333 Leopoldsdorf

ÖFFNUNGSZEITEN
GANZJÄHRIG

DI: 08 - 12 UHR
DO: 13 - 18 UHR  
SA:  08 - 12 UHR

Ausgenommen 
Feiertage & 2.11.2023

GEBURTEN

BABYRUNDE 
IN DER PFARRE
03.10.,17.10., 07.11., 21.11.,
05.12., 19.12. 
je 8.30 - 11.30 Uhr, 
Hennersdorferstraße 13

Von der Marktgemeinde
Leopoldsdorf erhält jede im
Gemeindegebiet hauptge-
meldete Kindesmutter für
jedes neugeborene Kind,
ein Säuglingswäschepaket.
Die Ausgabe  erfolgt am
 Gemeindeamt.

ONLINE STILL-
BERATUNG
11.09., 25.09., 09.10., 23.10.,
13.11., 27.11., 11.12. - je
9.00 - 11.00 Uhr via online-
Meeting, Anmeldung bei
Still gruppenleiterin Barbara
Duchkowitsch unter
barbara.duchkowitsch@
noel.gv.at od. 0664 5395214 

MUTTER-ELTERN-
BERATUNG
10.10., 14.11., 12.12.
12.45 Uhr im Checkpoint
Gesundheit, Hauptstr. 25

TERMINE 
FÜR ELTERN

SÄUGLINGS -
WÄSCHEPAKET

CHENY Gabriel Simon
DELIKTAS Aras
DEMINGER Marie Lilly
GEORGE Thea
HOCH Leopold
HOSPES Alma
HUSKIC Dunja
JAHODINSKY Jakob
KOMINEK Mathea 
Louisa Josefina
MARCHSTEINER 
Johanna Maria
MOMIROVIC Mia
PERSCHLINGHOFER Fabio
PÖLZL-FINK Naomi
REEH Lauren
SCHMAL Constantin 
Michael
SCHUSTER Maxim Franz
STICKLER Theresa Martina
UNTERBRUNNER Tobias
ZETOUN Amir

VERSTORBENE

BRAUNEIS Gerta
BREZINA Franz
BUTULLA Norbert
IBERER Leopold
JANULIK Kurt
KRATOCHWILL 
Richard 
LORENZ Günther
PACHMAN Josefa
SCHEIDL Sonja
SOUKOUP Ryszard

1932
1941
1958
1951
1937

1951

1943
1934
1929
1950

ABFUHRTERMINE

Gemeindeamt: 
42 4 36
Polizei Leopoldsdorf: 
059 133 / 32 29
Feuerwehr: 122
Rotes Kreuz Schwechat:      
059 144 / 77 000
Notruf Rettung: 144
Ärztenotdienst: 141
Apotheke: 44 1 29
Apotheken Notruf: 1455 
Post Hotline: 0800 010 100

Kinderkrippe:
42 9 35
Landeskindergarten 1: 
42 6 93
Landeskindergarten 2:        
42 9 30
Hort Kinderparadies: 
42 0 66
Hort Volksschule: 
47 7 57 - 16
Volksschule: 47 7 57
Pfarramt: 42 2 95




